
100 Jahre Deutsches Sportabzeichen: Unser Ehrenvorsitzender Carlheinz Engelke mit dem Bundespräsidenten Joachim Gauck 
und dem Präsidenten des Internationalen Olympischen Komitees Thomas Bach im Park von Schloss Bellevue in Berlin

Allen Mitgliedern und Freunden des VfL Eintracht

wünschen wir frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr





Badminton		
Bastian Weber, 
E-Mail: badminton@vfl-eintracht-hannover.de

Faustball		
Peter Rabisch, 
E-Mail: faustball@vfl-eintracht-hannover.de

Fußball 		
Gert-Peter Pilz, E-Mail: pitipilz@aol.com

Gerätturnen		
N.N., turnen@vfl-eintracht-hannover.de

Gesundheitssport 
Svenja Neise, 
E-Mail: 
gesundheitssport@vfl-eintracht-hannover.de
Kerstin Tönjes, Tel. 76 06 92 49

Damengymnastik 
Christa Sommer, Tel.  8 09 27 14

Ju Jutsu 		
Dr. Roland Kabuß, 
E-Mail: kabuss.roland@mh-hannover.de

Leichtathletik und Jedermannsport	
Peter Hampe, E-Mail: hampe.peter@gmx.de, 
Thomas Behling	
Helmut Roders, 
E-Mail: leichtathletik@vfl-eintracht-hannover.de

Pétanque/Wandern		
Hubertus Mende, 
E-Mail:hubertusmende@t-online.de

Präventionssport 
Manfred Lindner, 	
E-Mail: 
praeventionssport@vfl-eintracht-hannover.de 

Prellball		
Kerstin Spieler, 
E-Mail: prellball@vfl-eintracht-hannover.de

Sportabzeichen 		
Helmut Schulz, 
E-Mail: schulz_ _helmut@t-online.de

Tanzsport, Rollstuhltanz	
Dagmar Genthe-Wolter, 
E-Mail: tanzsport@vfl-eintracht-hannover.de 

Tennis 		
Michael Rüst, E-Mail: michael.ruest@htp-tel.de
Gert Feise, 
E-Mail: tennis@vfl-eintracht-hannover.de

Thai Chi Chuan		
Michael Wille, 
E-Mail: taichichuan@vfl-hannover.de

Tischtennis 		
Michael Droldner, 
E-.Mail: mdroldner@t-online.de
Karen Mumm, 
E-Mail: Tischtennis@vfl-eintracht-hannover.de

Triathlon		
Reinhard Saathoff, 
E-Mail: reinhard.saathoff@t-online.de

Volleyball 		
Thorsten Hunsalzer, E-Mail: t.hunsalzer@web.de	
Rolf Warnecke-Neumann, 
E-Mail: volleyball@vfl-eintracht-hannover.de

VfL Eintracht Hannover

Sportliche vielfalt
beim

IN
F
O
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Liebe Mitglieder, …

... der eine oder andere mag sich 
fragen, ob wir den Herausgabe-
zeitpunkt der VfL Eintracht Nach-
richten verändert haben. Nein. Dies 
ist nicht der Fall. Die Ausgabe im 
vierten Quartal erfolgt im Hinblick 
auf das Weihnachtsfest und den 
Jahreswechsel etwas früher. Da-
durch haben wir die Möglichkeit, 
den Mitgliedern und Freunden un-
seres Vereins ein frohes Fest und 
einen glücklichen Jahreswechsel 
vor diesen Ereignissen zu wün-
schen.

Mitgliederversammlung

Wie in der letzten Ausgabe an-
gekündigt, fand die erste Mitglie-
derversammlung in unserer Club-
gaststätte am 07.11.2013 statt. 
Das Präsidium war über die große 
Anzahl der Anwesenden sehr er-
freut. Nach unseren Vorstellungen 
soll eine Mitgliederversammlung 
nicht nur eine Satzungspflicht 
darstellen. Gern berichtet das 

Präsidium über die wesentlichen 
Geschicke und Ereignisse des je-
weiligen Jahres. Andererseits soll 
sie jedoch der Kommunikation und 
des weiteren Kennenlernens un-
serer Mitglieder dienen. Trotz der 
Dauer unserer ersten Mitglieder-
versammlung haben wir erfreut zur 
Kenntnis genommen, dass nach 
Abschluss ein reger Gedankenaus-
tausch stattfand. 

Im Namen des Präsidiums 
möchte ich mich bei allen teilneh-
menden Mitgliedern über die Sach-
lichkeit der geführten Debatte zur 
Beitragserhöhung bedanken. Ge-
rade diese Diskussion hat gezeigt, 
dass wir gemeinsam zu vernünfti-
gen Ergebnissen gelangen. 

Wegen der weiteren Einzelheiten 
zur Mitgliederversammlung verwei-
se ich auf den Artikel auf Seite 6. 

Anlaufschwierigkeiten

Bei der Fusion zweier großer 
Sportvereine ist es leider nicht zu 

erwarten, dass binnen weniger Wo-
chen die Abläufe im Verein optimal 
funktionieren. Dies war uns von 
vornherein klar. Wir haben uns je-
doch das Ziel gesetzt, mit Beginn 
des Jahres 2014 die Normalität un-
serer Vereinsgestaltung zu gewähr-
leisten.

Wie bereits im Rahmen der Mit-
gliederversammlung geäußert, 
möchte ich mich im Namen des 
Präsidiums für die in diesem Zu-
sammenhang in der Vergangen-
heit aufgetretenen gelegentlichen 
Schwierigkeiten entschuldigen. Ich 
möchte in diesem Zusammenhang 
betonen, dass wir sehr gern und 
jederzeit Anregungen unserer Mit-
glieder zur Verbesserung unserer 
Vereinsstruktur entgegennehmen. 

Sportliche Erfolge

Aus der Tagespresse und den 
nachfolgenden Berichten der Ab-
teilungen war bzw. ist zu entneh-
men, dass unsere Sportler außer-
gewöhnliche Erfolge erzielt haben. 
Dies gilt primär für den Bereich des 
Geräteturnens und der Leichtathle-
tik. Diese Erfolge bestärken uns auf 
dem Weg, in diesen beiden Sport-
arten den Leistungs- und Spitzen-
sport zu entwickeln und zu fördern. 
Sollten sich andere Abteilungen in 
diese Richtung entwickeln, sagen 
wir hiermit ebenfalls unsere unein-
geschränkte Unterstützung zu.

Daneben bleibt selbstverständ-
lich der Breitensport ein Stütz-
pfeiler unseres Vereins. In diesem 
Bereich gilt es, durch ein attrakti-
ves Sportangebot nicht nur den 
Bestand unserer Mitgliederzahl zu 

Am 14.9.2013 erhielt unser Eh-
renvorsitzender Carlheinz Engel-
ke eine Einladung vom Deutschen 
Olympischen Sportbund zum 
100jährigen Jubiläum des Deut-
schen Sportabzeichens. Die Feier 
fand im Park des Schlosses Belle-
vue, dem Amtssitzes des Bundes-
präsidenten in Berlin, statt.

Anwesend waren neben dem 
Bundespräsidenten u.a. auch 
der Präsident des Internationalen 
Olympischen Komitees Thomas 
Bach.

Carlheinz Engelke erwarb 
den von Carl Diem eingeführ-
ten Sportorden erstmals im Jahr 
1942. Durch seine Freundschaft 
mit Albert Lepa wurde das Deut-

sche Sportabzeichen für ihn zum 
Lebensbegleiter. 

Hierfür war er viele Jahre im 
Verein, als Abteilungsleiter im 
Landessportbund und im DSB/
DOSB ehren- und hauptamtlich 
tätig.

Besonders zu erwähnen ist sei-
ne jahrzehntelange Tätigkeit als 
Auslandsbeauftragter des DSB. In 
dieser Funktion knüpfte er Verbin-
dungen für das Deutsche Sport-
abzeichen mit Bewerberinnen und 
Bewerbern in mehr als 80 Ländern 
in allen Erdteilen.

Erfreulich war für ihn neben der 
Einladung zu dieser Veranstaltung 
auch das Wiedersehen mit alten 
Weggefährten.

Carlheinz Engelke Gast beim Bundespräsidenten

15. März

Redaktionsschluss
Ausgabe 1-2014
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erhalten, sondern möglichst zu er-
weitern. 

Der Anteil unserer jugendlichen 
Mitglieder im Verein beträgt weit 
mehr als 40 Prozent. Neben der 
Förderung der sportlichen Mög-
lichkeiten dieser Mitglieder ist es 
unsere gemeinsame Aufgabe, de-
ren Gemeinschaftssinn und soziale 
Kompetenz nachhaltig zu unter-
stützten. Dies ist uns in der Vergan-
genheit hervorragend gelungen. 
Wir haben keinen Zweifel daran, 
dies auch für die Zukunft zu ge-
währleisten. 

Vereinszeitung

Im Namen des Präsidiums möch-
te ich mich sehr herzlich für die po-
sitiven Rückmeldungen für unsere 
erste Ausgabe bedanken. Es gibt 
Zeitungen, von einzelnen Vereinen 
und insbesondere Verbänden, bei 
denen man den Eindruck hat, sie 
würden der Selbstdarstellung der 
Verantwortlichen dienen. Unser 
Ziel ist das nicht. Nach unseren 
Vorstellungen soll die Vereinszei-
tung das vitale Leben in unseren 
Abteilungen wiederspiegeln. Dazu 
ist es jedoch erforderlich, dass wir 
entsprechende Artikel, möglichst 
mit Bildern, übermittelt in elektroni-
scher Form, zur Verfügung gestellt 
bekommen. Das positive Erschei-
nungsbild unserer Vereinszeitung 
wird primär dadurch gefördert. 
Auch zu diesem Thema nehmen 
wir sehr gern Anregungen von Mit-
glieder und Abteilungen entgegen. 

Es müssen im Übrigen nicht 
immer nur Berichte über Sport
aktivitäten in unserer Zeitung er-
scheinen. Auch über gesellschaft-
liche Unternehmungen unserer 
Mitglieder berichten wir sehr gern. 
Beispielhaft sei auf den in dieser 
Ausgabe veröffentlichten „Borkum-
Artikel“ verwiesen. Unser Verein 
soll nicht nur der Sportausübung 
und Förderung dienen, sondern 
den gesellschaftlichen Umgang 

und das Gemeinschaftsgefühl stär-
ken. 

Weihnachts­
frühschoppen

Traditionell findet auch in die-
sem Jahr am 26.12.2013 (2. Weih-
nachtsfeiertag) ab 10.00 Uhr unser 
weihnachtlicher Frühschoppen in 
der Clubgaststätte statt. Mitglieder 
und Freunde unseres Vereins tref-
fen sich zum Ausklang des Weih-
nachtsfestes. Bei dieser Gelegen-
heit bedankt sich unser Clubwirt, 
mit einem kostenlosen Buffet. Um 
in unseren Räumlichkeiten den ge-
wünschten Platz zu erhalten, ist es 
ratsam, vor dem Weihnachtsfest 
eine Platzreservierung bei unserem 
Clubwirt vorzunehmen.

Jahresschlusswort

Zum Ende des Jahres 2013 be-
danke ich mich bei meinen Präsi-
diumsmitgliedern und den sons-
tigen Ehrenamtlichen in unserem 
Verein für das auch in diesem Jahr 
erbrachte großartige Engagement. 
Allen Mitgliedern und Freunden 
unseres Vereins wünsche ich ein 
frohes Weihnachtsfest und ein ge-
sundes neues Jahr. 

In diesem Sinn verbleibe ich
Ihr/Euer
Rolf Jägersberg (Präsident)

An alle Senioren 
und Freunde 
des VfL Eintracht

Liebe Senioren, liebe Freunde,
wir waren die Gruppe „Die Älte-
ren Herren“ im VfL Hannover und 
möchten diese Tradition auch im 
VfL Eintracht fortsetzen.

Wir treffen uns an jedem 

1. Mittwoch im Monat
um 15.00 Uhr

im Vereinsheim in der Hoppen-
stedtstraße zur lockeren Kaffee
runde. Natürlich gibt es auch le-
ckeren Kuchen.

Dort wird geplaudert, gelacht 
und über Gott und die Welt ge-
sprochen.

Beim Spargel- oder Wurstes-
sen und dem Weihnachtskaffee 
sind auch unsere Frauen dabei.

Haben wir Ihr Interesse ge-
weckt? Haben Sie Lust bekom-
men?

Dann sind Sie bei uns richtig 
und herzlich willkommen.

Wir rechnen mit Ihnen!
Nicht vergessen, wir erwarten 

Sie an jedem 1. Mittwoch im 
Monat im Vereinsheim.

Mit sportlichen Grüßen
Dieter Höpe

Weitere Auskünfte:  0511/429832
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Zur ersten Mitgliederversamm-
lung des VfL Eintracht Hannover 
hatten wir bekanntlich in unserer 
letzten Ausgabe der Vereinszeitung 
für den 7.11.2013, 19.30 Uhr, ein-
geladen. In die Anwesenheitsliste 
hatten sich 104 Mitglieder ein-
getragen. Mehr als acht Tage vor 
der Mitgliederversammlung waren 
zwei schriftliche Anträge zur Tages-
ordnung eingegangen. Einer davon 
kam aus den Reihen unserer Pe-
tanque-Abteilung. Sein Ziel war die 
früher beim SV Eintracht gewährte 
Vergünstigung für den Ehegatten-
beitrag. Dieser Antrag wurde in die 
Tagesordnung aufgenommen. Es 
wurde vereinbart, ihn beim Tages-
ordnungspunkt 10, der Diskussion 
über die Mitgliedsbeiträge, zu be-
handeln. 

Der zweite vorher eingegangene 
Antrag hatte zwei Anregungen zur 
Satzung zum Gegenstand. Auf-
grund der Zusage des Präsidiums, 
diese Anregungen zum Gegen-
stand der nächsten Mitgliederver-
sammlung zu machen, wurde die-
ser Antrag zurückgezogen.

Die Ergebnisse der Wahl zum 

Präsidium sind in der Tabelle unten 
aufgeführt.

Einen breiten Raum der Mit-
gliederversammlung nahm erwar-
tungsgemäß der Tagesordnungs-
punkt 10, die Festsetzung von 
Mitgliedsbeiträgen, der Aufnahme-
gebühr und deren Fälligkeit, ein. 
Aufgrund der Abstimmung gilt ab 

dem 01.01.2014 folgende Rege-
lung (siehe Tabelle rechts).

Die Beiträge sind fällig zum 5.1., 
5.4., 5.7. und 5.10. eines jeden 
Jahres.

Aufgrund ihrer langjährigen, um-
fangreichen und erfolgreichen eh-
renamtlichen Tätigkeiten wurden 
entsprechend dem Vorschlag des 

Bericht zur Mitgliederversammlung

Ins Präsidium wurden gewählt

Präsident:	 Rolf Jägersberg 	 gewählt für drei Jahre
Vizepräsidentin:	 Hedda Petermann 	 gewählt für drei Jahre
Vizepräsident:	 Wolfgang Jüttner	 gewählt für zwei Jahre
Vizepräsident Finanzen:	 Thomas Behling 	 gewählt für zwei Jahre
Vizepräsident Sport:	 Franz Winternheimer	 gewählt für drei Jahre
Vizepräsident Öffentlichkeitsarbeit:	 Peter Schreiber	 gewählt für drei Jahre
Vizepräsidentin Jugend:	 Michaela Wenck	 gewählt bis zur ersten 
		  Jugendversammlung
Folgende Mitglieder wurden in den Ehrenrat gewählt: Manfred Weng, Werner Kloss, 
Rita Girschikofsky und Karlheinz Degenhardt. 
Ihre Wahlperiode beträgt satzungsgemäß zwei Jahre.
Die Wahl der Kassenprüfer und ihrer Stellvertreter erbrachte folgendes Ergebnis:
Kassenprüferin:	 Uta Zimmler	 gewählt für drei Jahre
stellver.Kassenprüfer:	 Dieter Braatz	 gewählt für drei Jahre
Kassenprüfer:	 Martin Schröder 	 gewählt für zwei Jahre
stellvert. Kassenprüfer:	 Günter Gewecke	 gewählt für zwei Jahre

R.Jägersberg. H. Petermann, G. Feise, P. Hampe,  G. Geese
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Mitgliedsbeiträge und Aufnahmegebühr
monatlich (ab 01.01.2014)

Erwachsene:	 17,00 EUR
Ehepaare, eingetragene Lebenspartner, Lebenspartnerschaften 
unter gleicher Adresse und Alleinerziehende mit Kindern bis zur Vollendung 
des 18 Lebensjahr.	 28,00 EUR
Schüler, Auszubildende, Studenten, FSJ, BFD über 18 Jahre 
bis 25 Jahre bei Vorlage einer entsprechenden Bescheinigung	 11,00 EUR
Kinder/Jugendliche bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres	 10,00 EUR 
Familienbeitrag mit Kindern bis zur Vollendung 
des 18. Lebensjahres	 34,00 EUR
Eltern-Kind-Turnen (Kinder bis zum vollendeten 4. Lebensjahr)	 17,00 EUR
Fördermitglied (passive Mitgliedschaft)	 10,00 EUR
Bei Jahres-Beitragszahlung per SEPA-Basis-Lastschrift im Voraus 
zum 5. Januar e. J. sind statt 12 nur 11 Monatsbeiträge zu zahlen. 
Aufnahmegebühr (einmalig)	 20,00 EUR
jährlich Bearbeitungsgebühr Rechnungszahler	 10,00 EUR
Dauerauftragszahler	 5,00 EUR
SEPA-Basis-Lastschriftenzahler	  0,00 EUR

Die Beiträge sind fällig zum 05.01., 05.04., 05.07. und 05.10. eines jeden Jahres.

Seit Jahren bietet der Kulturtreff 
Hainholz in Kooperation mit dem 
VfL Eintracht Fahrradkurse für Mi-
grantinnen und deutsche Frauen 
an. Pro Kurs nehmen 5 Frauen un-
ter der Leitung von 2 „Radlehrerin-
nen“ mit Migrantionshintergrund 
teil. Die Mittlerinnen für Migranten 
der Polizei unterweisen die Teilneh-
merinnen in der deutschen Stra-
ßenverkehrsordnung und die Kon-
taktbereichsbeamtin übt mit den 
Teilnehmerinnen das Fahren auf 
der Straße.

Viele Frauen hatten in ihrer Kind-
heit oder Heimat keine Möglich-
keit Radfahren zu lernen oder sind 
durch Unfälle traumatisiert. Es ist 
immer wieder erstaunlich, wie viel 
Ehrgeiz diese Frauen entwickeln.

Die Nachfrage des Kurses ist 
sehr groß. Für die Frauen ist es 
nicht nur ein Fahrradkurs, sondern 
auch etwas besonderes, um aus 
dem Alltag zu fliehen, um neue 

Kontakte und Freundschaften auf-
zubauen. Gleichzeitig tun sie etwas 
für ihre Gesundheit und tauschen 
sich über Alltägliches aus. 

Sie lernen unterschiedlich 

schnell und motivieren sich gegen-
seitig. Auch wir Kursleiterinnen ler-
nen viel von den Frauen, da sie aus 
verschiedenen Kulturen kommen.

Seher Aksu

Fahrradkurse für Migrantinnen und deutsche Frauen

Präsidiums folgende Personen zu 
Ehrenmitgliedern ernannt:

Gerd Feise, Gerhard Geese und 
Peter Hampe.

Entsprechend der Forderung 
des Landessportbundes wird un-
sere Satzung in § 2 Ziffer 7 um fol-
genden Satz ergänzt: „Der Verein 
ist politisch, ethnisch und konfes-
sionell neutral“. Laut unserer Sat-
zung gehören zum Präsidium zwei 
Vizepräsidenten Sport. Einer dieser 
beiden Vizepräsidenten war un-
ser leider im Oktober verstorbener 
Gerhardt Petermann. Aufgrund der 
zeitlichen Nähe zur Mitgliederver-
sammlung schien es dem Präsidi-
um nicht geboten, zu dieser Posi
tion eine Wahl vorzunehmen. � R.J.

15. März

Redaktionsschluss
Ausgabe 1-2014
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Was verbindet unseren Verein 
mit der Insel Borkum? Viel! Einige 
unserer Mitglieder sind gebürtige 
Borkumer, andere haben dort ih-
ren Zweitwohnsitz. Das ist aber nur 
die halbe Wahrheit. Sie ist aller-
dings die Ursache dafür, dass un-
sere ehemalige Altherren-Fußball-
Mannschaft vor mehr als 25 Jahren 
zu einem alljährlich auf der Insel 
stattfindenden bundesweiten Fuß-
ballturnier eingeladen wurde. Fort-
an haben wir viele Jahre an diesem 
Turnier teilgenommen. Ich möchte 

an dieser Stelle nicht unerwähnt 
lassen, dass wir dieses Turnier sehr 
oft siegreich gestalten konnten. 

Außerhalb unserer sportlichen 
Aktivitäten haben wir die Insel dann 
auch kennen und schätzen gelernt. 

Nachdem wir vor einigen Jahren 
an unseren Körpern eine nachlas-
sende Geschmeidigkeit feststell-
ten, haben wir die Fußballschuhe 
an den berühmten Nagel gehängt. 
Die Zuneigung zur Insel Borkum ist 
geblieben. 

Alljährlich machen wir uns kurz 

vor dem dritten Oktober auf, um 
vier oder fünf schöne gemeinsame 
Tage auf der Insel zu verbringen. 

In diesem Jahr umfasste unse-
re Reisegruppe sieben Personen. 
Durch tägliche Radtouren und lan-
ge Strandspaziergänge halten wir 
selbstverständlich unsere sportli-
chen Neigungen aufrecht. 

Ein Highlight sind dann die 
Mattjes-Buffets in Mariannes und 
Dieter´s Fischerhütte. Die nächste 
Tour für 2014 ist bereits fest einge-
plant. 	�  R.J.

Borkum-Tour 2013



Anwaltskanzlei
Jägersberg & NEUMEISTER

Hannover ∙ Halle (Saale) ∙ Naumburg (Saale) ∙ 

Leipzig ∙ Dresden ∙ Erfurt ∙ Magdeburg

Tätigkeitsschwerpunkte:

allgemeines  Zivilrecht,  Familienrecht

Erbrecht,  Verkehrsrecht

Miet-  und  Wohnungseigentumsrecht, 

Vertragsrecht,  Wirtschaftsstrafrecht, 

Zwangsverwaltungen

Wirtschaftsmediationen

Am Jungfernplan 9

30171 Hannover

Telefon: (0511) 39 72 50

Telefax: (0511) 39 72 520

E-Mail: r.jaegersberg@rae-neumeister.de

www.rae-neumeister.de
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Welch ein Traum – Samstag 5.00 
Uhr, Treffpunkt Stadionbrücke, auf 
zu den Norddeutschen Meister-
schaften nach Norderstedt. Wie 
sich wohl jeder vorstellen kann, 
war die Busfahrt dorthin sehr ruhig, 
denn die Zeit im Bus wurde von 
den meisten noch zum Schlafen 
genutzt.

Nach zwei kurzen Pausen ka-
men wir pünktlich um 8.30 Uhr an. 
Für unsere  beiden jüngsten Mann-
schaften im SGW war das mit dem 
Wachwerden vor der ersten Diszi-
plin nicht ganz so dass Problem, 
denn ihre erste Disziplin war das 
Schwimmen, wo sie ihre gute Leis-
tung aus den Landesmeisterschaf-
ten auch wieder zeigen konnten 
und sehr gute Punkte bekamen. 
Für alle anderen hieß es, erst mal 
in der Warteschlange für die Pass-
kontrolle anstellen und dabei wach 
werden. Nach der Passkontrolle 
ging es für die Mannschaften direkt 

in die Einturnhalle, denn der Start 
für die erste Disziplin ließ nicht 
lange auf sich warten. Angefeu-
erten von den mitgereisten Eltern 
und Fans und natürlich den ande-
ren Mannschaften aus dem Verein 
zeigten alle Gruppen souverän ihre 
Übungen im Turnen und Tanzen. In 
der Gymnastik lief es für die TGM 
Erwachsene leider nicht ganz so 
gut und einige Reifen mussten mit 
großen Hechtsprüngen gefangen 
werden, doch auch das war für „die 
alten Hasen“ kein Problem und sie 
fanden immer wieder gut in die 
Übung zurück. Bei den jüngeren 
TGE Jugend lief die Ballgymnastik 
gut, allerdings sorgte die Punktver-
gabe für einen Schock, da sie im 
Vergleich wenig Punkte für die gute 
Übung bekommen haben. Ihre 
Tänze zeigten alle Gruppen mit ei-
nem guten Ausdruck und bekamen 
auch dafür gute Punkte.

Nach einer entspannten Pause 
ging dann gegen 19.00 Uhr endlich 
die Siegerehrung los. Nach dem 
Auftritt der SGW 2 Gruppe mit ihren 
Reifen war es ein Bild wie bei je-
dem TGM/TGW/SGW Wettkampf, 
wenn es heißt Siegerehrung – alle 

sitzen Hand in Hand zusammen 
und fiebern mit den Gruppen mit 
und freuen sich bei jedem Platz, 
bei dem nicht unser Verein aufge-
rufen wird. Leider gab es bei dem 
Wettkampf „nur“ 2 Treppchenplät-
ze für uns, doch im nächsten Jahr 
geht es wieder von vorne los und 
wir sind dabei, das ist klar.

SGW 1	 4. Platz
SGW 2	 7. Platz
TGW Jugend	 4. Platz
TGW Erwachsene	 1. Platz
TGM Erwachsene 	 1. Platz

Das Ziel nach der Siegerehrung 
war ganz klar, schnell in den Bus 
und ab nach Hause denn es war 
ein anstrengender Wettkampftag. 
Gegen 0.30 Uhr waren wir nach 
einer sehr ruhigen Rückfahrt völ-
lig kaputt aber gut gelaunt endlich 
wieder am Ausgangspunkt an der 
Stadionbrücke angekommen. Da-
mit ist die TGM/TGW/SGW-Saison 
für dieses Jahr abgeschlossen, 
doch die Planungen für das nächs-
te Jahr sind schon im vollen Gan-
ge, denn auch nächstes Jahr ge-
hen wir wieder an den Start.

Norddeutsche Meisterschaften 
TGM/TGW/SGW

Ihre monatliche Zuzahlung beträgt 
bei genehmigten 
Pflegestufen:

Pflegestufe 1:	1.025,77 Euro
Pflegestufe 2:	1.135,42 Euro
Pflegestufe 3: 	1.226,11 Euro

Dr. med. Krüger GmbH
Karlsruher Straße 2C
30519 Hann.-Wülfel/Mittelfeld
Tel. 0511/8 60 47 - 0

www.pflegestation-dr-krueger.de

Kurzzeit- und

Urlaubspflege

ab 28,38 Euro/Tag
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Am 9. November 2013 fand in 
Hannover wieder ein Wettkampf im 
Gerätturnen statt.

Der Vfl Eintracht Hannover war 
in der Landesliga 1 und in der 
Landesliga 2 vertreten und beide 
Mannschaften zeigten ihr Können. 
Belohnt wurde die Mannschaft in 
der Landesliga 1 mit Platz 2. Es 
turnten: Marie Schindelhauer, Ce-
line Sörenhagen, Elea Mertens, 
Janina Grünke, Antonia Vogt, 
Senta Dickfeld, Lynn Kuhlwein. 
Ebenso Platz 2 belegte die Mann-

schaft aus der Landesliga 2 die sich 
somit auch für die Landesmeister-
schaften am 23.11. in Buchholz in 
der Nordheide qualifiziert haben. 
Es turnten: Lisa Boehme, Svenja 
Hansen, Nina Traulsen, Carolin Ka-
bierska, Mia Fengler, Greta Jung. 
Die jüngsten Turnerinnen hatten ih-
ren Wettkampf in der Bezirksklasse 
3 eine Woche vorher und die Mann-
schaft belegte einen tollen Platz 3. 
Es turnten: Theresa Ernst, Elies 
Mertens, Marleen Weiler, Zoe Klin-
gebiel, Leona Lampe. Ebenfalls an 

dem Tag hatten die Mannschaft der 
Bezirksklasse 1 ihren Wettkampf 
und kamen auf Platz 6

Gerätturnen Frauen/Landesliga Rückrunde

Die Mannschaft der KTG Han-
nover der Gerätturnerinnen weib-
lich hat am letzten Wettkampftag in 
der Halle an der Suthwiesenstraße 
am 9. November auch den vierten 
und letzten Wettkampf gewonnen. 
Den Kern der Mannschaft bilden 
die VfL Eintracht-Turnerinnen: Lia 
Bernewitz, Lucie Gerbrecht, Lina 
Philipp, Franziska Roeder und Fin-
ja Säfken. Beste Einzelturnerin des 
Tages war Lina mit 48,22 Punkten. 
Damit hat die Mannschaft den Vor-
jahreserfolg wiederholt und sich für 
das Aufstiegsfinale zur 3. Bundes-
liga qualifiziert. Für den Wettkampf 
in Hamm am 7. Dezember drücken 
wir der Mannschaft die Daumen!

KTG Hannover gewinnt Meisterschaft in der Regionalliga Nord

Ist Dein PC gesperrt von BKA/GEZ...

1. Ruhig bleiben
 

2. Sport machen
  

3. Keine dubiosen 
Zahlungsmethoden 

    an Unbekannte verwenden 

4. Notruf 0178 / 5 37 95 58 wählen

Harald Zacharias 
Altenbekener Damm 55 
30173 Hannover 

Festnetz: (0511) 35 37 95 58
E-mail: Dipl.Ing.Zacharias@gmx.com
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Die erste Saisonhälfte im Fuß-
ballbereich neigt sich dem Ende 
zu. Unser Nachwuchs bis ein-
schließlich D-Jugend bei den Jun-
gen ist schon wieder im Spielbe-
trieb in den Hallen angekommen. 
Auch die Mädchenmannschaften  
sind nun in der Halle und so lang-
sam legt sich über unser Gelände 
die vorweihnachtliche Ruhe. Aber 
das hat nur den Anschein. VfL Ein-
tracht schläft nie. 3 Monate Pause 
im oberen Jugendbereich, sowie 
auch bei den Herren und Damen-
mannschaften müssen überbrückt 
werden. Die jeweiligen Trainer ma-
chen sich hierzu schon alle ihre 
Gedanken. Wird man nach dem 
Jahreswechsel wieder gut in die 
Spur finden? Haben wir alles rich-
tig gemacht? Hält dann auch das 
Wetter oder werden wir wieder vie-
le Verschiebungen haben? Für die 
alten Hasen, natürlich nichts Neu-
es. Spieler werden kommen und 
gehen denn auch die Wechselfrist 
steht wieder an.

Die gute Seele des 
Passwesens

Ja, und gerade hier gilt es mal 
wieder ein Augenmerk drauf zu 

legen. Unser “Fiedel“, seines Zei-
chens Passwart und auch allen 
durch seine engagiertes Arbeiten 
schon lange ein altbekannter Weg-
gefährte, kommt diese Saison gar 
nicht mehr zur Ruhe. Onlinemel-
dungen, Passanträge, Spielermel-
dungen vervollständigen etc., das 
alles erinnert schon manchmal an 
einen Großbetrieb. 

Über Jahre macht er das und 
wie es sich versteht, immer eh-
renamtlich mit einem Lächeln im 
Gesicht. Er ist ein Sinnbeispiel, für 
ehrenamtliche Tätigkeit im Hin-
tergrund. All die Formalien, die es 
gilt einzuhalten und immer wieder 
neu zu überprüfen – hier den Über-
blick über alles zu behalten – das 
ist schon eine Meisterleistung. Je-
der Trainer will natürlich, dass sein 
Spieler möglichst schnell zum Ein-
satz kommt. Leider ist das manch-
mal nicht ohne Ecken und Kanten. 
Denn auch der NFV ist hierbei im-
mer wieder gefordert und manch-
mal ein unbekannter Faktor.

 Ich hoffe, dass er noch lange 
diesem Stress gewachsen ist und 
uns allen weiterhin dabei hilft, dass 
es rund läuft. Die alten Hasen wer-
den sagen: „Das war doch schon 
immer so!“ Aber seit dem hat sich 

vieles verändert. Auch hier ist der 
Computer inzwischen unser tägli-
ches Arbeitsgerät und nicht immer 
macht die Onlinearbeit die Dinge 
schneller.

Ehrenamt: Viel Leistung 
von Wenigen

Aber es ist inzwischen zu einer 
Pflicht geworden und seien wir 
mal ehrlich, die Zeitknappheit hat 
auch vor dem Ehrenamt nicht halt 
gemacht. Internethalbwissen über 
die Arbeit rund um den Fußball ist 
überall verbreitet. Jeder weiß, wie 
es geht, aber keiner will unbedingt 
dafür verantwortlich sein, wenn mal 
was schief geht. Eine Tendenz die 
auch an den VfL Eintracht von au-
ßen oft heran getragen wird. Scha-
de, könnte man sagen, denn das 
Ehrenamt leidet darunter sehr und 
macht es nicht immer einfacher. Es 
allen recht zu machen ist noch nie 
gelungen, für viele das Richtige zu 
machen, das ist das tägliche An-
sinnen der Ehrenamtlichen.

 Das ganze Fußballgeschäfts-
zimmer hat tolle Arbeit dieses Jahr 
geleistet, das muss einmal betont 
werden. Wenn ich diese vielen 
Stunden sehe, ist es kaum zu glau-

Vielen Dank ...



www.eckmanns bei eintracht.de

Facebook.com/eckmanns bei eintracht

Hoppenstedtstr. 8

Bei uns können Sie einträchtig feiern,
bei Sonderwünschen eck(t)mann nicht an

Eckmanns 
beim VfL Eintracht

Im Januar 2014 halten wir unseren
wohlverdienten Winterschlaf.

Ab dem 1. Februar sind wir erholt und mit
neuen Kräften wieder für Sie da!

	 Dienstag bis Freitag	11.30 bis 23.00 Uhr
	 Samstag, Sonntag	 10.00 bis 20.00 Uhr
Kostenfreie Parkplätze vorhanden

Tel. 0511/85 00 21 48 + 0511/88 93 51

Gänsekeule oder Gänsebrust
mit Apfelrotkraut,

Orangensoße
und Kartoffelknödel

Gans lecker!Gans lecker!
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ben, dass so viele Dinge von so 
Wenigen geleistet werden. Respekt 
an alle die hier für den Verein jedes 
Jahr und jede Saison sich ins Zeug 
legen. Danke an Euch, und hoffen 
wir mal, dass wir all die Dinge die 
bisher noch nicht so geregelt sind, 
auch weiterhin im richtigen Tempo 
und mit dem richtigen Fingerspit-
zengefühl hinbekommen werden.

Überhaupt könnte man Seiten-
weise darüber berichten, wer hier 
alles im Hintergrund, fast selbstver-
ständlich, Woche für Woche aktiv 
für den Verein arbeitet. Aber dafür 
reicht der Platz in unserer Zeitung 
bei weitem nicht aus.

Aktivposten Platzwart
Einem jedoch gilt es, besonders 

den Dank der Fußballabteilung 
auszusprechen. Unserem immer 
aktiven und bemühten Platzwart. 
Mit freundlichem Worten ist er im-
mer bereit, zu tun, was immer ihm 
nur möglich ist. Ich war dieses Jahr 
in vielen Sportvereinen quer durch 
Hannover und habe viele Plätze ge-
sehen, aber nur selten kann man 
eine solch kultivierte und gepfleg-
te Gesamtanlage im Stadtbereich 
noch sehen. Auch wenn vieles in  
die Jahre gekommen ist und das 
Eine oder Andere schon durchaus 
erneuerungsbedürftig erscheint, 
es ist nie so dem Verfall preisge-
geben worden, wie es in anderen 

Vereinen den Anschein hat. Hierfür 
ist ein Platzwart wie unser „Salvo“ 
maßgeblich verantwortlich und da-
für sind wir Dir alle sehr dankbar, 
auch wenn es in der Natur der Sa-
che liegt, dass wir manchmal Deine 
Arbeit und insbesondere die Plätze 
als Fußballer mit Füßen treten.  

Unser Vereinsgeschäftszimmer 
ist hierbei auch einmal zu erwäh-
nen. Es ist nicht immer leicht mit 
uns Fußballern und dennoch haben 
sich auch hier alle bemüht, unseren 
Ansprüchen gerecht zu werden und 
tolle Beihilfen für die Gesamtheit 
geleistet.

Ohne ein Präsidium, das beson-
ders im Fusionsjahr, nicht unbe-
dingt arbeitslos war, wäre auch ein 
solcher Verein nicht wandlungsfä-
hig und allen neuen Dingen gegen-
über so offen. Das Bewahren und 
Erneuern ist die Kunst der Verant-
wortlichen. Und eins sei hier mal 
gesagt, auch das  Präsidium be-
steht nur aus Ehrenamtlichen mit 
Stunden über Stunden im Dienst 
des VfL Eintracht.

Chapeau, möchte ich hier nur 
sagen, wir sind immer noch ein 
funktionierender Verein mit einer 
tollen Fußballabteilung.

Auch unseren Wirtsleuten und 
dem jeweiligen Personal ist es zu 
verdanken, dass so mancher „Ver-
einsbrocken“ sich gut verdauen 
ließ. Ob Im Clubhaus oder im Ten-

nisheim, Ihr seid für uns da und das 
ist gut für uns alle.

Nun bleibt mir nur noch allen 
Fußballerinnen und Fußballern, 
Fußballeltern und Fußballgroßeltern 
sowie Geschwistern und Fans und 
anderen Fußballgeschädigten eine 
besinnliche Adventszeit und ein 
schönes Weihnachtsfest zu wün-
schen. Kommt gesund ins nächste 
Jahr, wir sind stolz auf euch alle, die 
Ihr hier für uns und mit uns diese 
Saisonhälfte verbracht habt und 
freuen uns schon auf die nächste.

Sportliche Grüße, 
Euer Fußballabteilungsleiter
Peter Pilz

www.

Der VfL Eintracht 
im Internet

Das Aktuellste aus
unserem Verein

unter

vfl-eintracht-hannover.de

Du suchst einen Yoga-Kurs, der 
Spaß macht, in dem die Entspan-
nung nicht zu kurz kommt, Bewe-
gung im Mittelpunkt steht und nicht 
Leistung, Konkurrenz oder Wett-
kampf???     

In den Yoga-Basic-Stunden lernst du:
stehende, sitzende, gedrehte 
und umgekehrte Yogahaltungen 
(asana)
dynamisch fließende Abfolgen 
von Yogahaltungen (vinyasa oder 
„Sonnengrüße“)

Einführung in eine Atemtechnik 
(ujjayi-pranayama)
Treffpunkt: Donnerstag, 20.00 bis 

21.15, in der Turnhalle der Uhland-
schule
ÜL: Ute Krüger, Yogalehrerin (BdY), 
ÜL im Gesundheitssport und Step-
Aerobic
Kosten: Vereinsmitglieder und Yoga
mitglieder � 0,00 Euro
Vereinsmitglieder monatl.�7,50 Euro
Nichtmitglieder � 72,00 Euro
Beginn: 09.01.2014

8-wöchiges Kursangebot.
Anmeldung: 
Über unsere Geschäftsstelle:
kontakt@vfl-eintracht-hannover.de; 

Tel. 0511-703141

Falls vorhanden, 
bringt bitte eine 
rutschfeste Matte 
mit.

Yoga-Basic

u

u

u
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Liebe Eintracht-Freunde,
die Hinrunde 2013/2014 ist fast 

geschafft und jetzt freuen wir uns 
schon alle auf die bevorstehende 
Winterpause um nach einer starken 
Hinrunde neue Energie und Kraft 
zu sammeln.

So lieferten wir in unseren letz-
ten drei Spielen trotz ein paar Bles-
suren ein akzeptables Ergebnis ab 
und ergatterten sechs der neun 
Punkte.

Ein nervenraubendes Spiel hat-
ten wir am 03.10.13 gegen einen 
sehr starken Gegner aus SG Han-
nover 74. Nach einer 0:2 Rücklage 
rafften wir uns noch einmal zusam-
men, holten unseren Kampfgeist 
raus und drehten das Spiel. So 
führten die Tore von Camilla W., 
Sabrina H. und Jasmin K. 15 Minu-
ten vor Schluss noch zu einem 3:2 
Sieg. Was für eine Freude!

Das Spiel gegen den Tabellen-
letzten aus SG Velber/Harenberg 
fiel mit einem 6:0 ein wenig klarer 
für uns aus.

Unser Spitzenspiel gegen den 
Tabellenführer TSV Limmer II, ver-
loren wir aber leider deutlich mit 
3:0! Dort wurden uns an diesem 
Tag unsere Grenzen aufgezeigt, 
unsere Pässe waren nicht präzise 
genug, unsere Abwehrreihe nicht 

konsequent genug und auch im 
Sturm fehlte ein wenig der Torrie-
cher an diesem Tag. Eine bittere 
Niederlage, jedoch so schnell las-
sen wir uns nicht unterkriegen! Die 
vergebenen Punkte wollen wir auf 
alle Fälle im Rückspiel nach Hau-
se holen um so die Möglichkeit der 
Tabellenführung zum Ende der Sai-
son offen zu halten.

Damit wäre die Hinrunde für die-
se Saison geschafft und wir über-
wintern dato auf dem 2. Tabellen-
platz mit Punkten, direkt hinter TSV 
Limmer II.

Das Rückspiel gegen SC Völk-
sen II, das noch in diesem Jahr 
absolviert werden soll, wurde auf-
grund von Nicht-bespielbaren-
Plätzen auf den 20.11.2013 um 19 
Uhr verlegt. (Windmühlenstr. 12 in 
Springe) Dieses Spiel wollen wir 
natürlich gewinnen. Augenmerk 
liegt aber bei dem Rückspiel gegen 
unseren Rivalen TSV Limmer II.

Auch das Rückspiel gegen 
Hannover 74 (Steintorfeldstr.) am 
24.11.2013 um 13.00 Uhr findet 
noch vor der Winterpause statt, 
leicht wird das sicher nicht. Wir 

Damenfußball: Kämpfen und Siegen!



16	 VfL Eintracht Fußball� Nr. 2/2013

hoffen natürlich, dass die neun 
Punkte auf unser Konto gehen!!!

Also, auf geht´s, Kampfschweine 
– Kämpfen und Siegen!!! 

Vielleicht hast Du ja Lust vorbei-
zukommen und Dir eins unserer 
Spiele anzuschauen. Wir freuen 
uns über jeden Fan und Zuschau-
er der jubelt oder uns die Daumen 
drückt.

Dann geht es in die verdiente 
Winterpause! – juhu! –. Die haben 
wir auch alle bitter nötig. Endlich 
durchatmen, Kräfte tanken, Seele 
baumeln lassen und die Verletzun-
gen auskurieren…das klingt super.

Am 7.12.2013 steht ein großes 
Wiedersehen auf dem Programm, 
denn dann wollen wir alle zusam-
men unsere Saisonhinrunde mit ei-
ner gebührenden Weihnachtsfeier 
beenden. Getreu dem Motto „Einer 
für alle – alle für Einen“ geht es in 
diesem Jahr mal anders rund. So 
starten unsere kleinsten Mädels 

ihre Weihnachtsfeier als erstes an 
diesem Tag … nach und nach kom-
men dann immer die älteren Mann-
schaften dazu, bis schließlich – last 
but not least – auch wir zu unserer 
verdienten Feier kommen. Das wird 
ein Spaß!

Ich sage schon einmal: „Prost 
Mädels!“

Direkt im Anschluss geht es dann 
in die Rehabilitationsphase, in der 
wir uns nur locker bewegen wollen 
und die angeschlagenen Spielerin-
nen hoffentlich wieder nach und 
nach zum Kader stoßen werden. 
Ende Januar starten wir gut erholt 
in eine abwechslungsreiche Vorbe-
reitung, auf die ich mich persönlich 
ganz besonders freue, denn auch 
ich kann wieder voll mit einsteigen.  
Mein Bauch ist weg und seit dem 
11.10.2013 versüßt mein kleiner 
Prinz Kilian mir das Leben.

So steht auch in dieser Vorberei-
tung wieder Soccerpark, Spinning, 

Muskelaufbaukurse, Schwimmen 
und gaaannnzzzzzzzz viel laufen 
auf dem Programm. Ich verkünde 
nun: „Liebe Gegner, macht euch 
auf ein schweres Saisonrückrun-
denspiel gefasst – wir werden 
Kommen – Kämpfen und Siegen!!!“

Sollten wir auch dein Interesse 
geweckt haben, die Kampfschwei-
ne würden sich sehr freuen dich in 
unserer Runde zu begrüßen. 

Unsere Trainingszeiten sind 
immer Montag und Mittwoch ab 
19.30 Uhr auf der Sportanlage des 
VfL Eintracht. (in der Vorbereitung 
können die Trainingszeiten abwei-
chen) 

Oder kontaktiere uns per Mail 
oder per Handy…

Abschließend wünschen wir na-
türlich allen Lesern eine friedliche 
und selige Weihnachtszeit und ei-
nen guten Rutsch ins Jahr 2014!

Für den Mannschaftsrat
Melly „die Mutti“ Friedrich

Auch in dieser Saison kann man 
bei einem Blick in die Tabellen un-
serer Mädchenmannschaften fest-
stellen, dass die Mädchen sich 
wieder einen kleinen Schritt wei-
terentwickelt haben. Natürlich hat 
sich dazu auch der Bereich Mäd-
chenfußball in unserer Sparte Fuß-
ball weiterentwickelt. Mit sehr viel 
Engagement arbeiten die Trainer 
daran, die Organisationsstrukturen 
zu verbessern, die Trainingsmög-
lichkeiten zu erweitern und immer 
die Kommunikation zu den Spiele-
rinnen und Eltern hoch zu halten, 
ohne die das alles hier im Verein 
gar nicht möglich wäre. Wir freu-
en uns, dass auch der Zulauf zum 
Mädchenfußball ungebrochen ist, 
obwohl wir jetzt leider schon nicht 
mehr jedes Mädchen aufnehmen 
können, was dem Team unend-
lich leid tut. Wie alle Fußballmann-
schaften haben wir leider Kapazi-
tätsgrenzen.

Beginnen möchten wir diesmal 

mit unseren Jüngsten, den E1- und 
E2-Juniorinnen und ihrem Trainer-
team. Nachdem nun die Hinrunde 
beendet ist, belegen die E1-Juni-
orinnen einen tollen zweiten Platz, 
der mit Sicherheit noch etwas Luft 
nach oben lässt. Unser Seriensie-
ger der letzten Jahre musste seine 
erste Niederlage einstecken und 
das auch noch gegen unseren 
Dauerrivalen aus Ahlten. Naja, wir 
denken die kleine Scharte werden 
die Mädels in der Rückserie ver-
suchen zu korrigieren. Da sind wir 
uns sehr sicher.

Die E2-Juniorinnen gehören mit 
Sicherheit zur absoluten Sensation 
der Hinrunde. Gestartet mit abso-
luten Neulingen, Mädels die erst 
seit zwei bis drei Monaten die Fuß-
ballschuhe schnüren, und einigen 
Mädchen, die sich im Laufe der 
letzten Saison dem VfL Eintracht 
angeschlossen haben, belegen sie 
nun einen tollen dritten Platz und 
können beim Sieg im Nachhol-
spiel sogar noch auf einen super 
zweiten Platz vorstoßen!!! Wirklich 
klasse Mädels… Macht weiter so! 
Mit Spannung erwarten wir die 
Hallenrunde der E2-Juniorinnen. 
Die E1-Juniorinnen sind bereits ein 
bisschen weiter und konnten am 
10.11.2013 in der Halle in Heessel 
bereits die Endrunde klarmachen! 
Mit beeindruckenden 11:0 Toren 
und 12:0 Punkten sind die Mädels 
weitergekommen! Auch hier ein 
großes Kompliment den Kids und 
dem Trainer- und Betreuerteam. 

Der Lohn dieser intensiven Trai-

Hinrundenbilanz im Mädchenfußball
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ningsarbeit ist uns in dieser Woche 
bescheinigt worden. Durch die Um-
stellung der Förder- und Sichtungs-
richtlinien des DFB, müssen nun 
weitaus jüngere Spielerinnen als in 
den Vorjahren gesichtet werden. 7 
Spielerinnen der E- und jüngerer 
Jahrgang D-Juniorinnen sind zum 
Kreisauswahltraining Kreis-Hanno-
ver-Stadt eingeladen worden. Wir 
freuen uns für Malin Krawatzki, Ida 
Wiedemann, Lotta Alipoe, Louisa 
Schröder, Charlotte Kröner, Paula 
Fahlbusch und Anna Zirzow und 
wünschen euch viel Erfolg in den 
nächsten Wochen und Monaten.

Die D-Juniorinnen haben sich in 
ihrer abgelaufenen Hinrunde ab-
solut auf dem Neunerfeld etabliert! 
Nach einem super Lauf mussten 
jetzt leider zum Schluss zwei Nie-
derlagen gegen die Spitzenteams 
aus Limmer und Ahlten eingesteckt 
werden. Bei einem 0:2 und einem 
0:1 kann man aber sagen: Wir wa-
ren auf Augenhöhe und die Rück-
serie kommt ja noch!! Vielleicht 
sind wir dann am Drücker. Auch die 
D-Juniorinnen konnten ihre bereits 
gelaufene Hallenvorrunde als Grup-
pen 1 beenden und sind mit 11:0 
Toren und 13 Punkten in die am 15. 
Februar stattfindende Zwischen-
runde eingezogen. Chapeau, meine 
Damen! 

Des einen Freud, des anderen 
Leid. Durch die oben beschriebene 
Umstellung der Förder- und Sich-
tungsrichtlinien des DfB, werden 
drei unserer stärksten D-Juniorin-

nen im Moment nicht mehr zur Aus-
wahl eingeladen. Daher freuen wir 
uns umso mehr das Malin Krawatz-
ki nicht nur die Nominierung in die 
Kreisauswahl, sondern gleichzeitig 
auch der Sprung auf die nächste 
Ebene der Förderung, dem Teil-Be-
reich des NFV gelungen ist. Super 
Malin, mach weiter so! Unseren drei 
aussortierten Spielerinnen können 
wir an dieser Stelle leider nur sagen: 
“Kopf hoch, eure Zeit wird wieder 
kommen!! Ihr habt die Klasse in den 
nächsten Jahren in den Auswahlen 
wieder eine Rolle zu spielen!“

Die C-Juniorinnen leiden leider 
weiterhin unter chronischem Spie-
lerinnenmangel. Diese Situation hat 
sich nun durch den Weggang einer 
Spielerin zur TSG Ahlten noch ver-
schärft. Wir freuen uns daher, dass 
auch in dieser Altersstufe Mädchen 
den Weg zu uns finden. Ein großer 
Dank, wie bereits im letzten Heft, 
gilt daher allen Mädels, die in der 
Hinserie bisher bei den C-Juniorin-
nen ausgeholfen haben. Bei den C-

Juniorinnen ist die Hinrunde noch 
nicht abgeschlossen und die Hal-
lenrunde (Futsal) noch nicht termi-
niert. Daher freuen wir uns in den 
nächsten VfL Eintracht Nachrichten 
etwas ausführlicher darüber zu be-
richten, ob es den C-Juniorinnen 
gelungen ist, sich im Bezirk ins Mit-
telfeld zu schießen.

Die B-Juniorinnen leiden unter 
wetterbedingten Spielabsagen. Es 
ist für das Trainerteam und die Spie-
lerinnen zurzeit ganz schwer sich 
einzuordnen, da alle Spiele gegen 
Gegner auf Augenhöhe ausgefal-
len sind oder noch anstehen!!! Das 
erfreulichste ist, dass die Kopfzahl 
der Spielerinnen im B-Juniorinnen- 
Bereich stetig größer wird! Da kann 
man als Trainer auch Vollgas geben 
und die Mädels haben richtig Spaß 
im Training. Wir hoffen, dass sich 
das in den nächsten Ergebnissen 
auch widerspiegelt, damit die Mäd-
chen endlich die Lorbeeren der har-
ten Arbeit auf dem Trainingsplatz 
einfahren können. Auch im B-Juni-
orinnen-Bereich ist die Hallenrunde 
(Futsal) noch nicht terminiert.

Zu guter Letzt freuen wir uns, 
berichten zu können, dass es uns 
gelungen ist, zwei weitere Trainer 
für den Mädchenbereich zu gewin-
nen. Beide werden in den nächsten 
Tagen und Wochen ihre Arbeit im 
Verein und mit den Mannschaften 
aufnehmen.

Für den Mädchenfußball
DAS Team „drumherum“
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Bad
Studio
Geibelstrasse
Sanitär & Heizungstechnik
Gasgeräte-Kundendienst

Moderne Bad-Planung im Einklang mit Ihren Gestaltungs-Ideen

Geibelstraße 35  ·  30173 Hannover  ·  Tel. 0511 800116  ·  Fax 0511 804678
www.badstudio-geibelstrasse.de  /  bad_studio_geibelstr@htp-tel.de
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Johannes Raabe läuft 
in Berlin über 190 km 
Vereins-/LGH-Rekord

Johannes Raabe lief in Berlin 
beim „ASICS Grand 10“-Meeting  
über 10 km ein sehr schnelles Ren-
nen und verbessert seine eigene 
Rekordmarke um 10 Sekunden. 
Mit seiner Zeit von 30:56 Minuten 
erreichte er in einem international 
stark besetzten Feld den 19. Platz. 
Seine Durchgangszeit  bei  5 km 
betrug 15:06 Minuten. Damit erziel-
te Johannes für VfL Eintracht und 
die LG Hannover neuen Vereinsre-
kord. 

Im Männerfeld erreichten 2.997 
Läufer das Ziel. Der Sieg  in 27:48 
Minuten ging an den Weltrekord-
ler Leonard Komon aus Kenia, es 
folgten sechs weitere Afrikaner, als 
schnellster Deutscher kam André 
Pollmächer mit 29:11 Minuten ins 
Ziel.

Insgesamt starteten 6.589 Läu-
ferinnen und Läufer bei diesen 10 
km-Meeting.

Erfolg in Pforzheim
Auch in Pforzheim war Johannes 

Raabe. Dort startete er  beim Spar-
kassen-Cross-Cup und siegte  im 
Mittelstreckenrennen über 6.000 
Meter in 10:47 Minuten. � P.H.

Wichtige Leichtathletik-
Veranstaltungen 2014 
– Stand 10.11.2013 –

15.02.2014	 44. Eilenriede-Waldlauf mit Kreismeisterschaften
09.05.2014	 Springerabend

03.05.2014/	 Stadtstaffel (Maschseestaffel) der Landeshauptstadt 	
04.05.2014	 Hannover

24.05.2014	 Team-DM in Braunschweig mit einer gemischten 
		  Frauen-/Männer-Mannschaft der LG Hannover	

31.05.2014	 Sparkassen-Meeting 2014 im Erika-Fisch-Stadion
		  Veranstalter: LG Hannover

29.06.2014	 Mehrkampftag für männliche und weibliche Jugend
		  U 14 und jünger, mit Kreismeisterschaften 
		  im Erika-Fisch-Stadion

11.07.2014	 12. Eilenriede-Straßen- und Volkslauf, 
		  10 km mit Bezirksmeisterschaften 

23.07.2014	 Mittel- und Langstreckenabend der LG Hannover,
		  mit Bezirksmeisterschaften: 				  
		  800 m, 3000 m und 5.000 m in verschiedenen 
		  Altersklassen in Wettbergen 

19.09.2014	 Werferabend

26.09.2014	 10. Eilenriede-Fünfer-Straßen- und Volkslauf
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VfL Eintracht Hannover		      
Leichtathletikabteilung

An die Mitglieder � Hannover im Dezember 2013
der Leichtathletikabteilung

Einladung
gemäß § 16 der Vereinssatzung

zur Leichtathletik-Abteilungsversammlung 2014
Dienstag, 11. März 2014 um 19.30 Uhr 

im Clubhaus des VfL Eintracht Hannover

Tagesordnung:

	 1. 	 Begrüßung
	 2. 	 Genehmigung der Tagesordnung 
	 3. 	 Jahresberichte
	 4. 	 Ehrungen
	 5. 	 Entlastung des Abteilungsvorstandes
	 6. 	 Leichtathletik im VfL Eintracht Hannover
	 7. 	 Leichtathletik-Abteilungsordnung
	 8. 	 Neuwahlen
	 9. 	 Vorschläge zur Festsetzung eines Abteilungsbeitrages
	10. 	 Planung und Genehmigung des Abteilungsetats
	11. 	 Verschiedenes

Anträge sind bitte mindestens acht Tage vor der Versammlung bei der Abteilungsleitungsleitung schriftlich 
einzureichen.
Stimmberechtigt sind alle ordentlichen Mitglieder, die das 16. Lebensjahr vollendet haben.

Die Abteilungsleitungsleitung
Rita Girschikofsky Thomas Behling Peter Hampe

Die Leichtathletikabteilung des 
VfL Eintracht Hannover umfasst 
nach der Fusion zwischen dem SV 
Eintracht Hannover und dem VfL 
Hannover insgesamt 515 Leicht-
athletik-Mitglieder. 

Beim Internationalen Hoch-
sprung-Meeting in Eberstadt beleg-
te Imke Onnen in der Altersgruppe 
U 23 den 7. Rang, höhengleich mit 
der Drittplatzierten. Imke Sprang 
1,76 Meter hoch. 

Die Leichtathleten des VfL Ein-
tracht Hannover waren auch im 
Jahr 2013 bei Meisterschaften sehr 
erfolgreich. Nachfolgende Meister-
titel wurden gewonnen:
2 	 Deutsche Meisterschaften,
4 	 Norddeutsche Meisterschaften,
12	Landesmeisterschaften,
28	Bezirksmeisterschaften,
28	Kreismeisterschaften.

Maximilian Gilde war für 
Deutschland bei der Universiade 

in Kasan/Russland im Zehnkampf 
erfolgreich. 

Imke Onnen und Alexander Gla-
ditz wurden für  der Europa-Meis-
terschaften  der Altersklasse U 20 
in ihren jeweiligen Spezialdiszipli-
nen im Hochsprung und über 400 
Meter vom DLV nominiert und wa-
ren erfolgreich im Einsatz. 

Die Meister werden im Rahmen 
der Meisterehrung vorgestellt und 
geehrt.  � P.H. 

Vermischtes aus der Leichtathletik-Abteilung
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LG  Hannover
TV Badenstedt · TUS Bothfeld · VfL Eintracht Hannover · Mühlenberger SV · TK zu Hannover · TuS Wettbergen 
�
� Hannover, im Dezember 2013

Einladung
Zur Mitgliederversammlung der Leichtathletik-Gemeinschaft Hannover (LGH) laden wir ein.

Die Versammlung findet am 

	 Dienstag, dem 4. Februar 2014, 19:00 Uhr, 
im Clubheim des TuS Bothfeld, Carl-Loges-Straße 12, 30657 Hannover, 

statt. Zu erreichen mit der Stadtbahnlinie 9, Haltestelle Kurze-Kamp-Straße, weiter: Bischof-von-Ketteler-
Straße – Carl-Loges-Straße.

Tagesordnung: 
Begrüßung
Genehmigung der Tagesordnung
Bericht des Vorstandes
Bericht über die Tätigkeit des Fördervereins der LGH 
Ehrungen 
Wahlen zum Vorstand und der Kassenprüfer
Vorsitzender
Schriftführer
Sportwart Männer, Internet
Sportwart Schüler/Schülerinnen  (U16-Kinder)
Weitere Beisitzer
Kassenprüfer
Verschiedenes

Teilnahmeberechtigt sind alle Leichtathletinnen und Leichtathleten der Mitgliedsvereine und die  Funktions-
träger der LGH. Stimmberechtigt sind alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Versammlung, die das 16. 
Lebensjahr überschritten haben.
Wir bitten insbesondere  unsere Leistungsträger um Teilnahme an der Versammlung.  

Mit freundlichen sportlichen Grüßen 
Peter Hampe            Joachim Bunde        Dieter Berndt

und erreicht viele Bürgerinnen und Bürger im Stadtteil und darüber hinaus

							       Für Rückfragen stehen Ihnen die

							       Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

							       der Geschäftsstelle 

							       des VfL Eintracht Hannover

							       gerne zur Verfügung!

inklusive 19% MwSt.                    abzgl. 15% bei 4 Schaltungen im Jahr

Tel. 0511/70 31 41 · E-Mail: vfl-eintracht-hannover@htp-tel.de

1/1 Seite	 175 x 262 mm	 290,– Euro

1/2 Seite	 175 x 130 mm	 200,– Euro

1/3 Seite	 175 x   90 mm	 120,– Euro

1/4 Seite	 175 x   65 mm	   90,– Euro

1/8 Seite	 175 x   32 mm	   50,– Euro

Ihre Anzeige hilft dem VfL Eintracht
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Natursteinarbeiten · Treppen · Fußböden
Grabmale · Fensterbänke
Natursteinrestaurierungen

  
  

  

  Mensing
Gegründet 1874

Bad Pyrmont-Marathon          
am 27.7.2013

Hohe Temperaturen, später mit 
Gewitterneigung, erschwerten die-
sen Lauf mit seinen vielen Höhen-
metern. Dr. Klaus Seeger meisterte 
den vollen Marathon in 4:57:25,9 
Std. und Irmela Wilckens die Halb-
marathondistanz in 2:05:43,3 Std. 
Die 10-km-Strecke beendete Josef 
Frische in 49:52,0 Min., während 
Brigitte Seeger nach 1:05:46,1 Std. 
ins Ziel lief.

Abendsportfest in Osterode   
am 9.8.2013

Gerhard Stelljes lief 1.000m in 
3:22,08 Min. Saisonbestleistung 
mit welcher er zurzeit den 4. Rang 
im NLV der M55 belegt.

9. Team Challenge am 15.8.13 
in Hannover, Georgengarten

Gut 350 Mannschaften mit ca. 
1.500 Läuferinnen und Läufern 
rannten bei besten Laufbedin-
gungen über den 4-km-Rundkurs 
durch die Herrenhäuser Allee und 
den Georgengarten. Die Mann-
schaften (Frauen-, Männer- oder 
gemischte Teams) bestehen aus 4 
Teilnehmer/innen. Die drei Teams 
der VfL Eintracht Hannover beleg-
ten folgende Platzierungen: 

„women of vfl eintracht“, mit 

Marion Oberbeck, Christa Schrö-
der, Brigitte Seeger und Barbara 
Jürgens, als 6. der Frauenstaffeln 
in 1:27:11 Std.

„masters of vfl eintracht“, mit 
Gerhard Stelljes, Dr. Karsten Grote, 
Bernd Schaper und Dr. Klaus See-
ger, als 13. der Männerstaffeln in 
1:05:15 Std.

„men of vfl eintracht“, mit Josef 
Frische, Klaus Oberbeck, Jonny 
Masur und Thomas Kolthof, als 42. 
der Männerstaffeln in 1:11:39 Std.

10. Deutsche BKK-Eilenriede
rennen am 25.8.2013

Mit Josef Frische beteiligte sich 
bei besten Laufbedingungen in der 
nördlichen Eilenriede lediglich ein 
Läufer aus dem Laufteam an dieser 
Veranstaltung. In guten 46:12 Min. 
lief er nach 10 km über die Ziellinie.

Abendsportfest in Suderburg 
am 4.9.2013

Auf der Bahn im beschaulichen 
Suderburg in der Südheide rannte 
Gerhard Stelljes auch über 3.000 
m in 11:31,34 Min. zur Saisonbest-
leistung.

12. Lehrter Abend-City-Lauf   
am 6.9.2013

Auch hier trat Gerhard an und 
beendete die 10 km in 46:02,25 

Min. Dorit Fischer lief nach einer 
Laufpause 57:28,64 Min.

16. Hiddestorfer Rübenlauf    
am 22.9.2013

Bei bestem Laufwetter erzielten 
unsere Läuferinnen und Läufer im 
Hemminger Ortsteil Hiddestorf fol-
gende Ergebnisse – über 5 km: An-
drea Ballmann 22:57 Min. (2. W45), 
über 10 km: Marat Rakhmatulin 
37:15 Min. (2. M35), Dr. Karsten 
Grote 37:44 Min. (2. M45) sowie 
Josef Frische 46:37 Min., über 21,1 
km Jonny Masur 1:36:43 Std. (4. 
M55) und Barbara Jürgens 2:09:22 
Std. (3. W55)

9. Eilenriede-Fünfer des          
VfL Eintracht Hannover           
am 27.9.2013

Bei unserer eigenen Veranstal-
tung in der südlichen Eilenriede 
liefen insgesamt 277 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer die 5-km-Stre-
cke bei guten Bedingungen über 
die Ziellinie. In sehr guten 15:32 
Min. beendete der EM-Teilnehmer 
Moritz Waldmann (VfL Eintracht 
Hannover) mit großem Vorsprung 
diesen Lauf als Gesamtsieger der 
Veranstaltung. Auch die Mitglieder 
unseres Senioren-Laufteams er-
zielten durchweg gute Zeiten und 
Platzierungen: Marat Rakhmatulin 

Bericht vom SVE Senioren-Langlaufteam
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Dipl.-Ing. Bodo Menke
Dienstleistungsunternehmen im Gartenbau
Unsere Firmengruppe – Ihr Partner für Gartengestaltung
	
p	Planung und Ausführung von Gartenanlagen, Zaunbau,	 p	Pflege von Hausgärten und Gemeinschaftsanlagen	
	 Bewässerungsanlagen, Terrassen, Wegebau	 p	Ausstellungs- und Veranstaltungsfloristik	
p	Dekoration und Begrünung von Messeständen in Deutschland	 p	Herstellung und Verkauf von Gartenbau-Produkten

Hoher Weg 26 p 30519 Hannover p Tel. 84 17 63 p Fax 838 66 92 p Dir. 0172/510 58 85

17:43 Min. (2. M35), Dr. Karsten 
Grote 17:46 Min. (1. M45), Thomas 
Kolthof 18:36 Min. (2. M45) und 
Jonny Masur 21:35 Min. (3. M55).

12. Benther Berg-Lauf             
am 3.10.2013 in Benthe

Gute Laufbedingungen boten 
den Rahmen dafür, dass auf der 
anspruchsvollen 10-km-Distanz 
zwei Teilnehmer des VfL Eintracht-
Laufteams, erste Plätze in ihren Al-
tersklassen erreichten: Dr. Karsten 
Grote in 37:44 Min. als 1. M45 und 
Jonny Masur in 44:44 Min. als 1. 
M55.

Landesmeisterschaften 2013  
im Halbmarathon in Bremen 
am 6.10.2013

Sehr gutes Laufwetter bot den 
Rahmen bei dieser Landesmeis-
terschaft mit Start und Ziel in der 
Bremer Innenstadt. Von unserem 
Senioren Langlaufteam beende-
ten diesen Lauf erfolgreich: Ma-
rat Rakhmatulin in 1:23:42 Std. 
(5. M35), Lars Schiemann aus der 
Triathlon-Abt. in 1:27:15 Std. (9. 
M45), Jonny Masur in 1:35:09 Std., 
Gerhard Stelljes in 1:38:53 Std., Dr. 
Klaus Seeger in 1:41:14 Std., Kurt 
Wiemann nach Verletzungspause 
in 1:55:57 Std. und Brigitte Seeger 
in 2:21:42 Std.

Bei den Mannschaftswertungen 
erreichte das Team LG Hannover 
in der AK M50/55 mit Jonny, Ger-

hard und Klaus in 4:55:16 Std. den 
7. Platz.

8. Wettberger Volkslauf              
am 6.10.2013

Auf der 5,2-km-Kurzstrecke lief 
Dr. Karsten in 18:48 Min. als 6. der 
Gesamtwertung und 1. M45 über 
die Ziellinie und Thomas Kolthof 
benötigte über 10 km 40:06 Min. 
(4. M45).

12. Volkslauf um den 
Altwarmbüchener See                  
am 12.10.2013

Für die dreimalige Umrundung 
des Altwarmbüchener Sees (10.980 
m) benötigte Marat Rakhmatulin 
als Achter der Gesamtwertung und 
Sieger der AK M35 41:51,35 Min. 

22. Ricklinger Volkslauf           
am 27.10.2013

Lediglich Thomas Kolthof trat 
vom Laufteam hier an und über-
querte in 39:41,4 Min. als 3. M45 
die Ziellinie auf dem Sportplatz des 
TuS Ricklingen.

17. Wald- und Crosslauf                
auf der Alten Bult am 3.11.2013

Die anspruchsvolle 10,5-km-
Distanz auf der Alten Bult und 
durch die südliche Eilenriede been-
deten erfolgreich Marat Rakhma-
tulin in 41:40 Min. (2. M35), Uwe 
Heuer in 48:12 Min., Irmela Wil-
ckens in 53:12 Min., Josef Frische 

in 54:33 Min. und Kurt Wiemann in 
59:36 Min.

37. Hermann-Löns-Park-Lauf 
am 10.11.2013

Bei dieser traditionellen 5-km-
Rundstreckenveranstaltung des 
TKH Hannover im Herman-Löns-
Park beendeten im Frühherbst 
Läuferinnen und Läufer unseres 
Laufteams die beiden Strecken mit 
folgenden Erfolgen: über eine Run-
de Andrea Ballmann in 24:37,5 Min., 
über 2 Runden Marat Rakhmatulin 
in 37:29,0 Min. (2. M35), Gerhard 
Stelljes in 44:20,0 Min. (4. M55), 
Irmela Wilckens in 48:22,7 Min., 
Josef Frische in 48:50,4 Min., Kurt 
Wiemann in 51:29,3 Min. und Jür-
gen Homann in 1:12:48,2. Std. (1. 
M75).

www.

Der VfL Eintracht 
im Internet

Das Aktuellste aus
unserem Verein

unter

vfl-eintracht-hannover.de
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Liebe Tennisfreunde, ...
... die Saison 2013 ist leider zu 

Ende! Was bleibt hängen? 
Der vor dem Saisonbeginn übli-

che Frühjahrsputz der Tennissparte 
wurde trotz der enttäuschenden 
Beteiligung erfolgreich durchge-
führt. Leider erschienen insgesamt 
nur 9 Mitglieder (davon 4 aus dem 
erweiterten Abteilungsvorstand) 
um die Arbeiten rund um die Ten-
nisplätze durchzuführen. Nach 
rund 4 Stunden war das Gröbste 
erledigt. Beim anschließenden Ver-
zehr der obligatorischen Erbsen-
suppe diskutierten die Teilnehmer, 
ob man nicht, wie in anderen Verei-
nen üblich, einen Pflichtbeitrag für 
die Durchführung des Frühjahrs-
putzes von allen aktiven Mitglie-
dern erheben sollte. Warum nicht?

Der Start in die Saison ver-
lief geradezu turbulent. Aufgrund 
des anhaltend schlechten Wetters 
konnten die Plätze erst im letzten 
Moment hergerichtet werden. Qua-
si in einer Nacht-und-Nebel-Aktion 
wurden die Plätze 1 bis 5 eine Wo-
che vor dem Beginn der Punktspie-
le mit einem Gemisch aus Ziegelrot 
und Geodur aufgearbeitet. Beauf-
tragt war eigentlich, die Plätze 5 
und 4 mit Ziegelrot und den Rest 
mit Geodur instand zu setzen. 
Nach einigem Hin und Her beließ 
man es dabei (es war ja auch nicht 
mehr zu ändern) und stellte im Lau-
fe der Saison fest, dass diese Mi-
schung funktionierte und sich die 
Plätze in einen sehr guten Zustand 
präsentierten.

Die Punktspielsaison verlief, wie 
soll man sagen, gemischt. Erfreu-
lich ist die Entwicklung der Jüngs-
ten in der Tennissparte. Die Mid-
court Jungs (Jahrgang 2003 und 
jünger; Morten Abromeit, Lars Rüh-
mann, Michel Tönnshof, Tom Ritter, 
Nick und Noah Steinmeier) erreich-
ten in ihrer ersten Saison Platz 2, 

lediglich das erste Spiel ging verlo-
ren. Jungs, wir sind stolz auf Euch!!

Ebenfalls Platz 2 sicherten sich 
die Herren in ihrer Gruppe (s.a. Bei-
trag nächste Seite). 

Die erfolgreichste Mannschaft 
war (mal wieder) die Herren 60 um 
Uli Ebmeyer, Dieter Thren, Hans-
Dieter Hansing, Manfred Förster, 
Rolf Jägersberg, Fritz Graue und 
Volker Schönbach. Sie belegte 
Platz 1 in Ihrer Gruppe und sicherte 
sich somit den Aufstieg. Respekt 
vor dieser Leistung!!

Auch die Vereinsmeisterschaften 
liefen mit gemischtem Erfolg an. 
Bei den Herren spielten sich aus 
dem großen Teilnehmerfeld Jürgen 
Müller und Florian Groß ins Finale. 
In einem guten und spannenden 
Endspiel setzte sich am Ende Jür-
gen Müller durch. 

Beim eher dünn besetzten Teil-
nehmerfeld im Herren-Doppel 
setzten sich am Ende Uli Ebmeyer 
und Hans-Dieter Hansing durch.

Obwohl auch die Damen in ein 
übersichtliches Teilnehmerfeld un-
terteilt waren, fanden so gut wie 
keine Qualifikationsspiele im Vor-
feld statt. Daher gibt es in dieser 
Saison auch leider keine Vereins-
meisterin. Bei den Tenniskids ver-

hält es sich ähnlich. Insgesamt 
meldeten sich nur 2 Kinder an; zu 
wenig, um eine Vereinsmeister-
schaft auszuführen.

Wie geht es weiter? 
Nun, nach der Saison ist vor der 

Saison. Die Herren nehmen in die-
sem Jahr, nach langer Abstinenz, 
wieder an einer Winterrunde teil. 
Das Wintertraining der Tenniskids 
ist in vollem Gange, erstmalig in 
diesem Jahr begleitet durch ein 
kostenloses Fördertraining.

Der erweiterte Abteilungsvor-
stand steckt mitten in den Planun-
gen für das Jahr 2014. So viel sei 
verraten: voraussichtlich im Januar 
wird eine Abteilungsversammlung 
stattfinden, außerdem im Februar 
die traditionelle Eintrachtnacht und 
das Grünkohlessen sowie Anfang 
März ein Skat- und Doppelkopftur-
nier. Und dann ist „schon wieder“ 
Saisoneröffnung

Herzliche Grüße, mit den besten 
Wünschen für die bevorstehenden 
Feiertage� Michael Rüst

Das Ende einer Saison

15. März

Redaktionsschluss
Ausgabe 1-2014
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Nach dem Abstieg im vergange-
nen Jahr peilten die Tennis-Herren 
des SV Eintracht in dieser Saison 
die direkte Rückkehr in die Regi-
onsliga an. Bereits nach den ers-
ten Punktspielen fand das Team 
in die Erfolgsspur zurück, konnte 
zunächst alle Partien souverän für 
sich entscheiden. 

Im Laufe der Spielzeit zeichnete 

sich ein Kopf-an-Kopf-Duell mit der 
Mannschaft aus Wettbergen ab, die 
ihrerseits keine Punkte liegen ließ. 
So kam es schließlich am letzten 
Spieltag zum großen "Showdown", 
bei dem beide bis dato ungeschla-
genen Teams aufeinander trafen.  
Während die jungen Wettberger 
in allen Einzeln starke Leistungen 
zeigten, konnten die Eintrachtler 

lediglich in den Doppelmatches die 
Oberhand behalten.

So endet die Saison zwar mit 
einer 2:4-Niederlage, gleichwohl 
aber auch mit einem starken zwei-
ten Platz in der Gesamtwertung 
und einer Motivationsspritze für die 
bevorstehende Wintersaison.

Abschlusstabelle:

Für Eintracht spielten (oben, v.l.n.r.): Felix Piechota, Florian Groß, Timm Twardzik (Kapitän), Sven Thren; (unten, 
v.l.n.r.) Boris Kreimeyer, Jürgen Müller, Lasse Onnen und Bastian Weber.

Tennis-Herren verpassen Aufstieg knapp
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VfL Eintracht Hannover von 1848 e. V. – Tischtennisabteilung

Einladung zur Abteilungsversammlung
Donnerstag, den 13. Februar 2014, 19 Uhr, Clubheim, Hoppenstedtstraße

Tagesordnung:

Begrüßung
Wahl des Versammlungsleiters
Genehmigung der Tagesordnung
Genehmigung des Protokolls der Hauptversammlung der TT-Abteilung des ehemaligen 
VfL Hannovers vom 29. Mai 2013 
Genehmigung des Protokolls der Hauptversammlung der TT-Abteilung des ehemaligen 
SV Eintracht Hannovers vom …………
Bericht des Vorstandes und der Kassenprüfer beider ehemaligen Abteilungen
Entlastung des Vorstandes beider ehemaligen Abteilungen
Gemeinsame Zukunft
Aktueller Stand im Gesamtverein
Bericht aus dem Verwaltungsrat
Ausblick und Aussprache
Planung, Verwendung und Genehmigung des Abteilungsetats
Aktueller Stand
Ausblick und Aussprache
Wahl des Abteilungsvorstandes
Vorsitzender (laut Satzung vorgeschrieben)
stellv. Vorsitzender
Kassenwart (laut Satzung vorgeschrieben)
Schriftführer (laut Satzung vorgeschrieben)
Sportwart
Gerätewart
Jugendwart
Kassenprüfer
Ehrungen
Anträge und Verschiedenes

Ziel der Abteilungsversammlung ist die Zusammenführung der beiden ehemaligen Abteilungen vom VfL 
Hannover und von Eintracht Hannover.
Wir wollen zukünftig, die Abteilung gemeinsam leiten und beabsichtigen daher, die Abteilungsleitung mit 
Mitgliedern aus beiden ehemaligen Vereinen zu besetzen.
Vorschläge für die Tagesordnung sind an die beiden Vorsitzenden zu richten:

Karen Mumm
Tel.: 4582533 / d. 33895-41
karen.mumm@agwa-gmbh.de

Michael Droldner
Tel.: 8093438
mdroldner@t-online.de

	 Schutt - Müll - Schrott

M. Haczkiewicz	 Telefon (0511) 2 62 01 53		
Barbarastraße 13 · 30952 Ronnenberg · OT Empelde	 Telefax (0511) 46 10 61
	 FU 0 17 25 46 00 70

Container-Dienst				 
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... und erreicht viele Bürgerinnen und Bürger im Stadtteil und darüber hinaus

	 Für Rückfragen stehen 	
	 Ihnen die Mitarbeiterin	
	 nen und Mitarbeiter 
	
der Geschäftsstelledes 
	 VfL Eintracht Hannover
	 gerne zur Verfügung!

1/1 Seite	 175 x 262 mm	 290,– Euro
1/2 Seite	 175 x 130 mm	 200,– Euro
1/3 Seite	 175 x   90 mm	 120,– Euro
1/4 Seite	 175 x   65 mm	   90,– Euro
1/8 Seite	 175 x   32 mm	   50,– Euro
inklusive 19% MwSt.     15% bei 4 Schaltungen im Jahr

Ihre Anzeige hilft dem VfL Eintracht...

Tel. 0511/781 31 41
E-Mail: kontakt@vfl-eintracht-hannover.de

Am Freitag den 13.09.2013 ging 
es mit 19 Teilnehmern ins Trainings-
lager nach Clausthal-Zellerfeld.

Nach einer langen Anfahrt 
(2 Stunden für 100 km) wurden 
schnell die Zimmer verteilt und be-
zogen.

Anschließend wurde nach einem 
leckeren Abendbrot auch schon 
mit dem Training begonnen.

Dieses wurde nur durch die 

nächtliche Bettruhe unterbrochen 
und am Samstagmorgen gleich 
nach dem Frühstück mit vollem 
Einsatz fortgeführt.

Auch in diesem Jahr waren von 
jung (10 Jahre) bis alt (79 Jahre) 
wieder alle Altersklassen vertreten 
und trainierten miteinander.

Am Abend wurden die beliebten 
„Clausthal Open“ als Mannschafts-
vorgabeturnier ausgespielt.

Aus diesem ging die Mannschaft 
mit Philo Hirte, Hauke Vester und 
Marcus Ziebell als Sieger hervor.

Am Sonntag blieb für die älteren 
auch noch Zeit für einen Spazier-
gang um den See.

Gegen 16:00 Uhr musste dann 
leider schon die Heimfahrt ange-
treten werden.

Alle freuen sich schon auf die 
Fahrt im nächsten Jahr.

Bericht vom Trainingslager

Unsere Tischtennis-Trainingszeiten

Jugendliche
Mo., di., Fr. jeweils � 17.00 – 19.00 Uhr

Ältere Jugendliche und Erwachsene
Mo., Di. jeweils � 19.00 – 21.00 Uhr
und Mi. � 18.00 – 21.00 Uhr

Ludwig-Windthorst-Schule (alte Halle),
Altenbekener Damm 81

			   Alte Döhrener Straße 45

			   30173 Hannover

			   Tel. 0511 / 88 40 00

			   Fax 0511 / 80 13 07		

Internet: www.glaserei-hirschfeld.de · E-Mail: glaserei-hirschfeld@t-online.de

p	 Verglasungen und Reparaturen jeder Art	 p	 Anfertigung nach Maß
p	 Rolladen, Markisen und Fliegengitter		  Spiegel, Glanzglastüren, Glanzglasduschen
p	 Glashandel und Glasschleiferei	 p	Austausch von blinden Isolierglasscheiben
p	 Fenster und Türen aus Kunststoff, 	 p	 Umglasung auf Wärmedämmglas
	 Holz und Aluminium	 p	 nach RAL lackierte Glasscheiben 
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Anwalts- und Notarkanzlei Schreiber
Beratung · Vertragsgestaltung · gerichtliche und außergerichtliche Vertretung 

Notar	

Peter Schreiber	 Barbara Schreiber
Rechtsanwalt	 Rechtsanwältin

Zivilrecht / allgemeines Vertragsrecht	
l	Grundstücks- u. Immobilienrecht, Wohnungseigentumsrecht					   
l	Erb- und Testamentsrecht	
l	Familienrecht (z.B. Ehevertrag / Scheidung)	
l	Arbeitsrecht
l	Mietrecht
l	Verkehrsunfallrecht
Straf- und Ordnungswidrigkeitenrecht
(z.B. verkehrsrechtlich bei drohendem Fahrverbot / Bußgeld)

Hildesheimer Straße 48	 Telefon (0511) 80 71 970
30169 Hannover	 Telefax (0511) 80 71 977
www.rae-schreiber-notar.de	 kanzlei@rae-schreiber-notar.de

§

Einladung 
zur Abteilungsversammlung der Volleyballabteilung

am Dienstag, den 11.02.2014, 19:00 Uhr
im Clubheim des VfL Eintracht Hannover von 1848 e.V., Hoppenstedtstraße
Vorläufige Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
2. Bericht der Abteilungsleitung
3. Wahl eines Versammlungsleiters
4. Entlastung der Abteilungsleiter
5. Wahl eines Abteilungsleiters
6. Wahl eines stellvertretenden Abteilungsleiters
7. Wahl weiterer Team-Manager
8. Beschlussfassung über einen Spartenbeitrag 
9. Verschiedenes
Anträge für weitere Tagesordnungspunkte müssen schriftlich spätestens am 13.01.2014 auf der Geschäfts-
stelle eingehen.

Die Abteilungsleiter   Thorsten Hunsalzer     Rolf Warnecke-Neumann 

Anmerkung zu Punkt 8: Zur Abteilungsversammlung wird voraussichtlich noch nicht feststehen, mit welchem 
Jahresetat die Abteilung rechnen kann. Die Abteilungsleitung schlägt vor, auf die Erhebung eines gesonderten 
Spartenbeitrags zu verzichten. 
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Polstermöbel	 Meisterwerkstatt

Gardinen	 PETZOLT
Dekorationen

Matratzen

Teppiche

		  Hildesheimer Straße 118
	 	 Ecke Altenbekener Damm
		  30173 Hannover
		  Tel. 0511 / 85 45 63 · Fax 0511 / 169 18 80
		  E-Mail: polsterei.petzolt@t-online.de
	 Speziell Ledermöbel 	 www.petzolt-raumgestaltung.de

... die Wintermonate sind für die 
kommende Triathlonsaison immer 
ganz besondere Abschnitte. Mit 
ruhigem, aber stetigem Training 
wird hier die Grundlage für mögli-
che Sommererfolge gelegt. Insbe-
sondere wer im Jahr 2014 längere 
Triathlonwettkämpfe, wie z. B. eine 
sogenannte Olympische Distanz 
(1,5 km Schwimmen, 40 km Rad 
fahren und 10 km Laufen) oder Mit-
teldistanz (1,9 km Schwimmen, 90 
km Radfahren und 21,1 km Laufen) 
plant, muss das konditionelle Fun-
dament im Winter legen. Leider fällt 
die Motivation zu längeren, ruhige-
ren Trainingseinheiten aber gerade 
in der dunklen und nassen Jahres-
zeit schwer. Dann ist es ganz be-
sonders schön, als zusätzlichen 
Ansporn Mittrainierende zu haben, 
für ein gemeinsames, abwechs-
lungsreiches Training. 

So ist es kaum verwunder-
lich, dass unsere wöchentliche 
Schwimmtrainingseinheit gut bis 
sehr gut besucht wird. Immer 
dienstags ab etwa 20:40 Uhr treffen 
wir uns im Schwimmbad Anderten. 
Von 21.00 bis 22:00 Uhr geht’s dann 
ins Wasser. Mittlerweile sind wir re-
gelmäßig um die 10 Personen, die 
wöchentlich die idealen Trainings-
möglichkeiten in Anderten nutzen. 

Insbesondere die gemeinsamen 
Schwimmtrainingseinheiten, wel-
che alleine oft in ein nüchternes 
„Kachelzählen“ übergehen, sind 
bei uns ganz besonders Abwechs-
lungsreich. Zum einen aufgrund 
des netten Miteinanders, aber auch 
durch die Vielzahl von verschiede-
nen Schwimmübungen die unser 
Schwimmtrainer Marc immer wie-
der für uns ausarbeitet. Von diesen 
tollen Rahmenbedingungen sind 
selbst diejenigen schnell angetan, 
die ansonsten das Schwimmen im 
Triathlon als „notwendiges Übel“ 
ansehen. 

Um auch unsere gemeinsamen 
Laufeinheiten auszubauen, möch-
ten wir in den Monaten November 

bis März an der Winterlaufserie der 
Sportgemeinschaft Bredenbeck 
teilnehmen. Jeden 2. Samstag im 
Monat in der Zeit von 10:00 bis 
14:00 Uhr können Läuferinnen und 
Läufer das Sportheim der SG Bre-
denbeck besuchen und von hier 
aus die ausgeschilderte Laufstre-
cken nutzen. Die Streckenlänge 
kann je nach Bedürfnis ausgewählt 
werden. Eine Zeitnahme erfolgt 
hier nicht. Nach dem Lauf warten 
warme Getränke und selbstgeba-
ckener Kuchen zu kleinen Preisen. 
Wir haben uns vorgenommen, zu-
mindest einmal im Monat, an die-
ser besonderen Veranstaltung teil-
zunehmen. 

Auch für das Radtraining gibt es 

Liebe Leserinnen und Leser, ...... 
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über den Winter ebenfalls Bemü-
hungen das gemeinsame Training 
zu intensivieren. Zum einen möch-
ten einige von uns an den Wochen-
enden Trainingskilometer auf dem 
Mountainbike sammeln. Zusätzlich 
gibt es Planungen für eine Radtrai-
ningswoche im Februar oder März 
auf Mallorca. Das wäre dann nach 
2011 unser zweites Radtrainings-
lager über mehrere Tage. Diesmal 
dann sogar im warmen südlichen 
Europa. Mal sehen ob es ausrei-
chend Interessierte geben wird.

Außerdem nutzen wir immer 
wieder Herbstläufe in der Region 
um auch mal die eine oder andere 
schnelle Einheit in den Trainings-
plan zu integrieren. Ganz nebenbei 
wurden hier bisher klasse Ergeb-
nisse erzielt: Judith Friesenhagen 
wurde beim Burgdorfer Spargellauf 
1. ihrer Altersklasse (Gesamtwer-
tung 5.)! Beim Wald- und Cross-
lauf erreichte Judith den 2. Platz 
ihrer Altersgruppe (Gesamtwertung 
13.). Sebastian Hoffe erreichte hier 
ebenfalls den 2. Platz in seiner Al-
tersklasse (Gesamtwertung 10.). 
Zusätzlich starteten Michael Ber-
muske (7. AK und 31. Gesamtwer-
tung) sowie Uwe Heuer (7. AK und 
48. Gesamtwertung).

Alexander Beck und Lars Schie-
mann nutzen den Herbst für einen 

abschließenden Halbmarathon 
in Bremen. Beide waren von der 
besonders schönen Strecke und 
der Atmosphäre am Streckenrand 
angetan. Der Lauf über die 21,1 
km ging u. a. durch den Bürger-
park, der Schlachte und unmittel-
bar durch das Weserstadion. So-
mit zeigte sich Bremen von den 
schönsten Seiten! Alexander benö-
tigte 1:43:32 Std. (AK 102 und Ge-
samtwertung 616.). Lars erreich-
te nach 1:27:15 Std. (AK 15 und 
Gesamtwertung 117) das Ziel und 
unterstütze mit seinem Start zu-
sätzlich die LG Hannover bei den 
integrierten Landesmeisterschaf-
ten. 

Bei dem vielen Training und ent-
sprechenden Planungen schaffen 
wir es aber dennoch uns regel-
mäßig in geselliger Runde zu tref-
fen. Immer im Herbst und Frühjahr 
treffen wir uns mal nicht im Sport-
dress, sondern einfach nur so zu 
Getränken und dem einen oder 
anderen Abendessen. Letztmalig 
am Donnerstag, den 31.10.2013 
in unserem Vereinsheim. Auch hier 
sind wir dann fast immer vollzählig 
vertreten. Nächstes Treffen voraus-
sichtlich im April 2014. 

Soviel an dieser Stelle über die 
Aktivitäten in der Triathlonsparte. 
Weiterhin stehen unsere Türen für 

neue Mittrainierende immer offen. 
Insbesondere der Jahreswechsel 
eignet sich sehr gut für eine Vorbe-
reitung auf einen Triathlon im Jahr 
2014. Kommt doch einfach mal auf 
ein Schnuppertraining vorbei. Ihr 
werdet sehen, dass selbst das ab 
und zu ungeliebte Schwimmen in 
unserer Gemeinschaft Spaß macht 
und sehr abwechslungsreich ist! 

Wer weitere Informationen über 
uns sucht, findet diese unter ande-
rem auf unserer Homepage unter 
www.eintracht-hannover-triathlon.de

Viele Grüße und bis zur nächsten 
Ausgabe der Vereinszeitung!   

 

Ansprechpartner
Reinhard Saathoff		
Tel.: 0511 / 81 59 95		
E-Mail-Adresse: 

reinhard.saathoff@t-online.de	

Trainingszeiten	
Schwimmtraining: Dienstag, 

21:00 bis 22:00 Uhr, im Hallen-
bad Anderten 

Rad: Samstag, 10:30 Uhr, 
Treffpunkt Parkplatz vor dem 
Aspria. 

Laufen: Mittwoch, 17:00 Uhr 
und Sonntag, 9:30 Uhr Vereins-
gelände

19.09.13: Wolfgang-Fechner-
Pokal: Robert Schroeder war der 
glückliche Sieger, der mit dem 
Wanderpokal bis zum April 2014 
sein Heim schmücken kann. Erst 
am 24.04.14 wird der Pokal erneut 
ausgespielt.

19.10.13: Die Schlussetappe 
der Euro-Tour 2013 feierte nach 12 
Spieltagen als Erste Ingrid Schul-
ze; vornehm zurückhaltend beleg-
te Ehemann Günter Schulze den 
2. Platz; der 3. Platz ging an Erich 
Brenke.� H.M.

Von folgenden Petanque-Turnieren ist zu berichten:

Aufruf an alle Vereinsmitglieder
Allgemein möchte ich alle Vereinsmitglieder – besonders die ehema-

ligen VfL Mitglieder – bitten, einmal bei uns auf der Boule-Anlage (vor 
Ausgang Hildesheimer Straße, auf der rechten Seite der Platzanlage) 
vorbei zu schauen.

Know-how und Kugeln können wir kostenlos zur Verfügung stellen. 
Falls es Einige noch nicht wissen, als Vereinsmitglied des VfL Eintracht 
Hannover kann man alle Sportangebote (außer Tennis) frei nutzen! Also 
ran!!

Unsere Trainingszeiten sind:
Dienstag und Donnerstag ab 15.00 Uhr (Sommerzeit); 

ab 14.00 Uhr (Winterzeit) und Sonntag ab 10.00 Uhr. 
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50 Jahre
17.01.1964	 Greivin Madrigal
20.01.1964	 Anja Behrens
25.01.1964	 Hauke Kaehlert
27.01.1964	 Hartmut Trepte
05.02.1964	 Norbert Wey
08.02.1964	 Claudia Patzak
23.02.1964	 Andrea Ballmann
26.02.1964	 Tilmann Schröder
29.02.1964	 Olav Jürgens
04.03.1964	 Kim Kevin Luszczyk
28.03.1964	 Ursula Arnold

55 Jahre
03.01.1959	 Axel Puppel
08.01.1959	 Ulrich Weber
28.01.1959	 Rainer Borchers
30.01.1959	 Dr. Stefanie Matz
20.02.1959	 Petra Lücke
01.03.1959	 Angelika Pietsch
05.03.1959	 Sigrid Dorschky
07.03.1959	 Ralf Eichhorn
11.03.1959	 Dieter Braatz
23.03.1959	 Andrea Züchner

60 Jahre     
13.01.1954	 Brigitte Harder
14.01.1954	 Wilfried Hecht
29.01.1954	 Inge Tölke
29.01.1954	 Monika Dreyer
11.02.1954	 Helmut Happe
12.02.1954	 Thomas Boller
14.02.1954	 Rolf Holland-Letz
22.02.1954	 Reinhard Saathoff
23.03.1954	 Gerhard Stelljes	

65 Jahre        
04.01.1949	 R. Warnecke Neumann
12.01.1949	 Wolfgang Lutz
18.03.1949	 Jürgen Leistert
25.03.1949	 Helmut Rieger

70 Jahre
05.01.1944	 Reiner Peterkord
12.01.1944	 Stefanie Kaiser
16.01.1944	 Annette Schmiel
31.01.1944	 Sieglinde Ripke
12.03.1944	 Renate Fricke
16.03.1944	 Christa Wessel

71 Jahre
03.01.1943	 Victor Zerr
19.01.1943	 Jutta Stübler-Vinnen
26.01.1943	 Klaus Richard
24.02.1943	 Tom-Gerd Herold

16.03.1943	 Wilfried Gerretz
24.03.1943	 Hedda Petermann

72 Jahre
08.01.1942	 Joachim Böhme 
04.02.1942	 Ingrid Bartsch
26.03.1942	 Gerd Feise
31.03.1942	 Elke Pastoor

73 Jahre
28.01.1941	 Dorothea Mödler
15.02.1941	 Wilfried Hische
19.02.1941	 Peter Beichle
23.02.1941	 Ingrid Wehling
10.03.1941	 Brigitte Meynecke

74 Jahre
29.01.1940	 Peter Hampe
05.02.1940	 Wolfgang Rost
08.03.1940	 Gerhard Geese
16.03.1940	 Rosemarie Fechner

75 Jahre
01.01.1939	 Isolde Buttle
09.01.1939	 Gerhard Lies
20.01.1939	 Martha Effmert
04.02.1939	 Gerrit Schünemann
17.02.1939	 Rosemarie Schnittger-	
	 von der Wellen
13.03.1939	 Edeltraud  Schulz

76 Jahre
06.01.1938	 Giesela Rieger
17.01.1938	 G. Madsen-Schoeberl
24.01.1938	 Klaus Meyer-Elze
30.01.1938	 Wolfgang Nettelmann
10.02.1938	 Margret Steinacker
12.02.1938	 Gustav Paczkowski
18.02.1938	 Astrid Wolff
06.03.1938	 Dieter Schroeder
28.03.1938	 Romeo Benda

77 Jahre
17.01.1937	 Hannelore Hanne
20.02.1937	 Ingrid Quast
24.03.1937	 Marlies Goldau

78 Jahre
10.01.1936	 Marie-Luise Weng
15.02.1936	 Horst Johr
27.02.1936	 Gerhard Oberstedt
02.03.1936	 Helga Funke
24.03.1936	 Christa Biermann

79 Jahre
11.01.1935	 Marianne Seidel

21.01.1935	 Peter Pollmann
30.01.1935	 Guenter Schulze
12.02.1935	 Joseph Kleineberg
03.03.1935	 Juergen Homann
14.03.1935	 Walter Rieper
16.03.1935	 Johanna Buntrock
16.03.1935	 Guenter Brauer

80 Jahre
24.03.1934	 Rolf Hanne

81 Jahre
16.02.1933	 Jürgen Dierk
02.03.1933	 Irene Hunze

83 Jahre
19.02.1931	 Marlies Schmitt

84 Jahre
20.03.1930	 Erich Brenke

85 Jahre
21.01.1929	 Ilse Nitsche

86 Jahre
25.01.1928	 Irmgard Walden
31.01.1928	 Helga Menzel
11.02.1928	 Otto Arnold
27.02.1928	 Hertha Grams
05.03.1928	 Gerd Koffke
09.03.1928	 Freimut Rudel

10.03.1928	 Erika Teuber

87 Jahre
12.03.1927	 Jürgen Vogelsang

88 Jahre
12.02.1926	 Werner Sporledeer

89 Jahre
18.01.1925	 Gottfried Kubina
26.01.1925	 Carl-Heinz Engelke
25.02.1925	 Kaethe Verwiebe

90 Jahre
06.01.1924	 Ilse Rißling

92 Jahre
18.02.1922	 Frieda Rust

94 Jahre
11.03.1920	 Gerhard Stock

98 Jahre
09.03.1916	 Herta Bigge

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag



ist die wahrscheinlich günstigste Werbemaß nahme
um dauerhaft präsent zu sein.
Sie nutzt Werbefl äche die Ihnen gehört, wie z.B. 
Schaufenster oder die Fläche des Firmenwagens.

Ob nun die Web-Adresse auf der Heckscheibe oder
die vollfl ächige Fahrzeugbeschriftung.
Wir liefern und montieren was Sie für Ihre
Werbeaussage  benötigen.
Gerne sind wir Ihnen auch bei der Umsetzung und
Realisierung Ihrer Wünsche behilfl ich.

Hanno-Ring 10 · 30880 Laatzen/Gleidingen
Tel. 05102 / 890 39-0 ·  Fax 05102 / 890 39-18
order@druckereischmidt.de

lieber

WEISS 

o d e r

FARBE

lieber

HORST-ERNST

DRUCKEREI · VERLAG · WERBETECHNIK

GM
BH

www.druckereischmidt.de
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VfL Eintracht Hannover von 1848 e.V. 
Aerobic · Badminton · Entspannung · Faustball · Fitness · FuSSball · Ju Jutsu · Gymnastik 

Jazz Dance · Kindertanz · Kinderturnen · Leichtathletik · Tischtennis · Leistungsturnen · Yoga 

Eltern-Kind-Turnen · Walking · Nordic  Walking · Petanque · Thai  Bo · Prellball · Rollstuhltanz 

Stepp-Aerobic · Tai  Chi  Chuan · Tennis · Tänzerische  Früherziehung · Tanzsport · Triathlon 

Volleyball · Beachvolleyball · PRÄVENTIONSSPORT · Wandern

Hoppenstedtstr. 8, 30173 Hannover, Tel. 88 74 98 + 70 31 41, Fax: 0511/35 32 140, Fax: 71 00 876
E-Mail: kontakt@vfl-eintracht-hannover.de · Homepage: www.vfl-eintracht-hannover.de

Clubheim VfL Eintracht Hannover, Telefon 0511/88 93 51

Ehrenvorsitzende 		  Carl-Heinz Engelke, Lippertweg 13, 30419 Hannover, Tel. 79 92 83
			   Werner Fenske

Mitglieder des Präsidiums
Präsident	 Rolf Jägersberg, Efeuhof 4, 30655 Hannover,
	 Tel. 6 40 97 38, Fax 6 40 97 39, Tel.  dienstl. 39 72 50, Fax  dienstl. 3 97 25 20

Vizepräsidentin	 Hedda Petermann, E-Mail: petermann243@web.de

Vizepräsident	 Wolfgang Jüttner, E-Mail: wolfgang.juettner@htp-tel.de

Vizepräsident Finanzen	 Thomas Behling, Von Alten-Allee 13, 30449 Hannover, Tel. 2 70 02 86
	 E-Mail: th.behling@htp-tel.de

Vizepräsidenten Sport 	 Franz Winternheimer, Gartenstraße 8, 30880 Laatzen, Tel.: 88 21 62

Vizepräsident Öffentlichkeitsarbeit	 Peter Schreiber, Hildesheimer Straße 48, 30169 Hannover,
	 Tel. 80 71 97-0, Fax 80 7197-7, E-Mail: kanzlei@rae-schreiber-notar.de

Vizepräsidentin Jugend	 Michaela Wenck, E-Mail: michaela.wenck@web.de

Geschäftsführer 				  Michael Webel, webel@vfl-eintracht-hannover.de

Geschäftsstelle 
Geschäftsführer 				  Michael Webel
Geschäftsstellen-Mitarbeiter	 Marion Heinrich 	 Tel. 0511/70 31 41 	 Fax 0511/710 08 76 
				   Gabriela Hatesohl 	 Tel. 0511/88 74 98 	 Fax 0511/35 32 140 
				   E-Mail: kontakt@vfl-eintracht-hannover.de 
				   Homepage: www.vfl-eintracht-hannover.de 

Geschäftsszeiten			  Montag 	 8.00 – 12.00 Uhr 
				   Dienstag 	 8.00 – 15.00 Uhr 
				   Mittwoch 	 8.00 – 12.00 Uhr 
				   Donnerstag 	 8.00 – 18.30 Uhr  
				   Freitag 	 8.00 – 12.00 Uhr
				   darüber hinaus nach Vereinbarung

Bankverbindungen			  Sparkasse Hannover 	 Kto.-Nr. 244 244 	 BLZ 250 501 80  
				   Hannoversche Volksbank e.G.	 Kto.-Nr. 00233 234 00	 BLZ 251 900 01 
				   Commerzbank Hannover	 Kto.-Nr. 35 35 33 300	 BLZ 250 400 66

Tennisabteilung 				   Tel. 0511/80 85 40		
Fußballabteilung				  Tel. 0511/80 00 95
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Abteilungsleiter 
Badminton		  Bastian Weber, E-Mail: badminton@vfl-eintracht-hannover.de

Faustball		  Peter Rabisch, E-Mail: faustball@vfl-eintracht-hannover.de

Fußball 		  Gert-Peter Pilz, Wilhelmstr. 15, 30171 Hannover, E-Mail: pitipilz@aol.com

Gerätturnen		  Svenja Neise, turnen@vfl-eintracht-hannover.de

Gesundheitssport	 Svenja Neise, E-Mail: gesundheitssport@vfl-eintracht-hannover.de
		  Kerstin Tönjes, Engelhardtstaße 14, 30173 Hannover, Tel. 76 06 92 49

Damengymnastik 	 Christa Sommer, Altenbekener Damm 70a, 30173 Hannover, Tel.  8 09 27 14

Ju-Jutsu 		  Dr. Roland Kabuß, Schützenstraße 1, 30161 Hannover, Tel. 1 43 08, 
		  E-Mail: kabuss.roland@mh-hannover.de

Leichtathletik		  Peter Hampe, Delpweg 3, 30457 Hannover, Tel. 46 77 45, 			 
und Jedermannsport	 E-Mail: hampe.peter@gmx.de, Thomas Behling (sh. Vorstand)
		  E-Mail: leichtathletik@vfl-eintracht-hannover.de

Pétanque 		  Hubertus Mende, Heinrich-Stamme-Str. 4, 30171 Hannover, Tel. 85 16 26,  
		  E-Mail: hubertusmende@t-online.de

Präventionssport       	 Manfred Lindner, Tel.: 0171-38 32 871a
		  E-Mail: praeventionssport@vfl-eintracht-hannover.de 

Prellball		  Kerstin Spieler, E-Mail: prellball@vfl-eintracht-hannover.de

Sportabzeichen 		 Helmut Schulz, An der Tiefenriede 54, 30173 Hannover, Tel. 80  55  95, 
		  E-Mail: schulz_ _helmut@t-online.de

Tanzsport, Rollstuhltanz	 Dagmar Genthe-Wolter, E-Mail: tanzsport@vfl-eintracht-hannover.de 

Tennis 		  Michael Rüst, Heinrich-Heine-Str. 5, 30173 Hannover, Tel. 0171-65 40 460, 
		  E-Mail: michael.ruest@htp-tel.de

Thai Chi Chuan		  Michael Wille, E-Mail: taichichuan@vfl-eintracht-hannover.de

Tischtennis 		  Michael Droldner, Mommsenstr. 42, 30169 Hannover, Tel. 8 09 34 38, 
		  E-.Mail: mdroldner@t-online.de
		  Karen Mumm, tischtennis@vfl-eintracht-hannover.de

Triathlon		  Reinhard Saathoff, Kerstingstr. 20, 30173 Hannover, Tel. 815995, 
		  E-Mail: reinhard.saathoff@t-online.de

Volleyball 		  Thorsten Hunsalzer, Beckurtsstr. 7, 38116 Braunschweig, 
		  E-Mail: t.hunsalzer@web.de
		  Rolf Warnecke-Neumann, E-Mail: volleyball@vfl-eintracht-hannover.de

Wandern 		  Hubertus Mende, siehe unter Pétanque 

Redaktion/Layout	 Peter Rettberg, Theodor-Lessing-Ring 6A, 30823 Garbsen,
		  Tel. 05131/46 50 86, E-mail: pu_rettberg@htp-tel.de

Anzeigen		  Geschäftsstelle VfL Eintracht Hannover, Tel. 88 74 98, Fax 35 32 140 oder 
		  Tel. 70 31 41, Fax 710 08 76, E-Mail: kontakt@vfl-eintracht-hannover.de

Erscheinungsweise 	 Einmal im Vierteljahr, Bezugspreis im Mitgliedsbeitrag enthalten 

Druck 		  Horst-Ernst Schmidt, Druckerei, Verlag, Werbetechnik, 
		  Hanno-Ring 10, 30880 Laatzen, Tel. 05102/89039-0, Fax 05102/890 39-18, 
		  E-Mail: order@druckereischmidt.de
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Als neue Mitglieder begrüßen wir:
(Stand 31.10.2013)

Kinderturnen

Luis Samuel Blees
Zoe Schneider
Antonia Winkler
Mino Elvers
Constantin Korves
Mia Rutowski
Felix Heberling
Asli und Yigit Günes
Karina Burghardt
Julius Junge
Mariecruz Hoerselmann
Marie Ludwig
Ella Ryssel
Lina Landwehr
Amina Tamine
Artur Ehlert
Arda Polat
Phil Pampel
Aleyna und Alpay Kocer
Jaron Rittweger
Jamie-Luca Roebber
Ben und Jana Gebhardt

Leistungsturnen
Ida Kälble
Lisa Schlingmeier
Anabel Janzen
Payton Piayda

Eltern-Kind-Turnen
Rosa Maria Gil Rios, Sven, 
Sven Edahi und Felix Ratjen
Eugenia, Xeniya und Maria 
Stetsenko 
Anja und Carlotta Mühlbach
Sollbusch-Schlung und Nahla 
Schlung
Nicole Beyer und Saskia Lose
Julia, Lilly und Mila Schmidt
Tosca und Antje Reiser
Bettina und Johanna Bruns
Raffaela Diolosa und Alessandra 
Cadoni
Cindy, Sheryl und Marlon Lippold
Tom Ellinghaus
Miriam Bayer
Maximilian und Bernadetta Kuclo
Paula und Nadine Witt

Theresa und Martin Hammerer
Christine und Levi Ivanov
Sandra und Emma Fromm
Tom Harfst
Daniela Hohlfeld und Paulina 
Giesecke
Nicole Kemper und Liva Plath
Christine und Lina Just
Nina und Lea Pampel
Irina und Anni Sohnsmeyer
Adla, Marie und Alan Khalaf
Anja und Jakob Knublauch
Martina und Finn Lindhorst
Michael und Kaito Born
Ramona Albrecht
Nadine Stegmann- Drüppel mit 
Lilith und Cassian Drüppel

Tischtennis
Luca Reimer

Volleyball
Alexander Rose

Tänzerische Früh­
erziehung
Franziska Matzen
Siri Kannieß
Aimée Idu
Shari Hofmann
Lilith Albert

Aerobic
Julia Elvers

Leichtathletik
Maik Granobs
Milena Shonova
Lilly Graumann
Ole Mebben
Isaak Ndiaye Pajares
Lais und Luna Fischer
Phil Halfmann
Anna- Lena Grüne
Lilian von Hesse
Lena Drexler
Eileen König
Florian Stöckmann
Cornelia Schaper

Sebastian Stein
Benjamin Küch
Svenja Rieck

Fußball
Mosab Duda
Shala Jetmir
Mareijke Plominski
Sandrine Dönau
Robert Jünemann
Matteo Gerull
Veit Kanzer
Denise Böhme
Bülent Güngör
Jürgen Wilkening
Mateus Cardoso Neves
Thies Böhme
Marc Schmitt
Marc- Luca Hildebrandt
Ilias Massuras
Frederick Winkelhane
Tim Birkner
Philipp Stumme
Noah Nunepeku
Massimo Pisani
Florian Asani
Anas Elbouanani
Kim Celine Ilten
Tim Birkner
Christian Krall Marin
Kristin Oreschko
Kim-Alice Müller
Allessio Di Cacamo
Kirstin Müller
Theo Schneider

Tischtennis
Malte Schönewolff

Tennis
Jakob Hesse
Luke Schwichtenberg
Felix Leithäuser
Clara Schmeinck

Triathlon
Sabine Krettek

Hoop Dance
Julia Rose





Sie lieben Ihr Auto? 
Wir versichern es.

VGH Vertretung
Cornelia Albrecht
Heisterbergallee 99
30453 Hannover
Tel. 0511 483993 • Fax 0511 485352
www.vgh.de/cornelia.albrecht
cornelia.albrecht@vgh.de

Jetzt Autoaufbereitung 
für 500 € gewinnen!
Infos: www.vgh.de

Immobilienservice
Hausverwaltung

Quartiersmanagement

Wir suchen für unsere Kunden ständig Häuser, Wohnungen, Gewerbeimmobilien und Grundstücke
zum Kauf und zum Mieten und unterstützen sie bei allen damit verbundenen Aufgaben.

citymanager.de • Birkenstraße 32 • 30171 Hannover • Tel. 05 11 - 16 91 95 22 • service@citymanager.de

Aerobic · Badminton · Entspannung · Faustball · Fitness · FuSSball 

Ju Jutsu · Gymnastik · Jazz Dance · Kindertanz · Kinderturnen · TENNIS  

Leichtathletik · Tischtennis · Tai  Chi  Chuan · Leistungsturnen · Yoga 

Eltern-Kind-Turnen · Walking · Nordic  Walking · Petanque · Thai  Bo 

Prellball · Rollstuhltanz · Stepp-Aerobic · Tai  Chi  Chuan · Volleyball 

Beachvolleyball · Tänzerische  Früherziehung · Tanzsport · Triathlon 

Präventionssport · Wandern

(ohne Gewähr)

„Das Glück wohnt am Stephansplatz“

Barbara Fiedler  Familienbetrieb seit 1956

Toto-Lotto · Tabakwaren · Zeitschriften · Papierwaren

Stephansplatz 3 · 30171 Hannover · Telefon 0511/88 18 77
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